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Gl ü c k wün s c h e
z um  S c hu l an f an g

Die Gemeinde Elsteraue gratuliert allen Schulanfängern
zu ihrem ersten Schultag und wünscht alles Gute und viel Freude

und Erfolg beim Lernen!

Grundschule Tröglitz
Zlata Albu, Frederick Arnold, Thea Johanna Blumenroth, Annabell Dauster, 
Neele Penelope Dusi, Mika Dziuk, Finn Forscht, Flora Hansel, August Heil-

mann, Collin Hermann, Alissa Herold, Johanna Holzhauer, Felix Luca 
Kalina, Jason Christopher Kirmse, Hüseyin Kirsch, Emily Kloos, 
Frieda Kolbe, Marie Kola, Arthur König, Neele Krietsch, Jakob 
Kühn, Fynn Lumpe, Toni Malke, Florentine Mallok, Lilith Metzsch, 
Emil Mönnich, Anni Noe, Paulina Nowak, Alisa Patel, Taha Petsch, 
Fritz Radau, Moritz Steffen Reibiger, Nils Rohland, Leni Sigrun 
Rothe, Marissa Rüdiger, Ben Schippmann, Bella Sophie Schmidt, 

Theo Scholle, Leyla Schwarz, Paul Schwärsky, Grigori Shapovalov, 
Emilio Staate, Vanessa Terp, Lilli Truhm, Magdalena Wendt, Elsa 
Mathilda Zimmermann, Nikita Zinkovskyi, Joleen Zöppel

Grundschule Rehmsdorf
Alisha, Elina Baunack, Lotta Beyer, Clara Friedack, Jolien Hartmann, 
Marlene Körner, Cecilia Kuhnert, Taliya Özel, Mimi Pfeiffer, Lou Rich-
ter, Selina-Marie Sachse, Finja Siebert, Leni Stalive, Mia Strauß, Sophia 
Thieme, Emilia Tieg, Milo Drose, Max Haase, Elias Hopfe, Karlo Marko 
Kirschner, Levi Kloss, Theo Kluge, Bruno Marschner, Lennard Mayr, Jack 
Pastuschka, Josiah Piehler, Maxim Skrade, Kurt Stephan, Fynn Weller
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GEMEINDE ELSTERAUE

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es ist Urlaubs- und Ferienzeit und 
auch in der Verwaltung befinden 
sich viele Mitarbeiter in ihrem ver-
dienten Jahresurlaub. Dennoch 
gibt es gerade jetzt nach dem Be-
schluss zum Haushalt 2023 der 
Gemeinde durch den Gemeinde-
rat in seiner Sitzung am 29.06. 
2023 bzw. 13.07.2023 viel zu tun, 
um die bereits begonnenen und 
neu angestrebten Projekte in der 
Elsteraue voranzutreiben. Einen 
ausführlichen Bericht zur Haushaltssituation und die anste-
henden Aufgaben werde ich Ihnen in der nächsten Ausgabe 
geben. Auf den nächsten Seiten möchte ich Sie über die der-
zeit aktuellen Themen und Projekte informieren.

Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Restsommer, genie-
ßen Sie den Urlaub, wenn er noch nicht vorbei ist und blei-
ben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister 

Andreas Buchheim 

Sanierung Kita Profen

Nach fast 2 
Jahren Bauzeit 
ist die Sanie-
rung der Kita 
in Profen ab-
geschlossen 
und die Kinder 
können nach 

dem Umzug ab 
dem 21.08.2023 
wieder Besitz von 
ihrem vertrauten 
Gebäude ergrei-
fen. 

Rettungsstation „Gemeindenotfallsanitä-
ter“ in Draschwitz

Bereits in der April-Ausgabe hatte ich informiert und meine 
Freude darüber zum Ausdruck gebracht, dass es gelungen 
ist, das Pilotprojekt Gemeindenotfallsanitäter in unserer Ge-
meinde in der Ortschaft Draschwitz umsetzen zu können. 

Die offizielle Ein-
weihung und Inbe-
triebnahme der Ret-
tungsstation für den 
Gemeindenotfallsa-
nitäter hat am 30.06. 
2023 stattgefunden. 
Dadurch wird die 
Hilfsfrist bei Notfäl-
len enorm verkürzt, 
aber auch solche 
Vorfälle, die keine Notfälle sind, medizinisch geprüft.

Update zum geplanten Neubau eines 
Feuerwehrgerätehauses für die Ortsfeuer-
wehr Tröglitz, Am Park
Nunmehr waren die ersten sichtbaren Aktivitäten auf Grund-
stück zu beobachten. Für die Baufeldfreimachung musste 
der vorhandene Gehölzbestand beseitigt und der vorhande-
ne Garagenkomplex abgerissen werden. 

Die Beseitigung des vorhandenen Gehölzbestandes wurde 
durch die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Tröglitz in 
Eigenleistungen am 18.02.2023 vorgenommen.
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Die Leistungen für den Abbruch der vorhandenen Garagen 
wurden im März 2023 öffentlich ausgeschrieben. Nach Be-
schlussfassung durch den Bau- und Vergabeausschuss am 
06.06.2023 wurde der Auftrag an die Firma Todte GmbH & 
Co.KG erteilt. Die Firma hat vom 10.07.2023 bis 13.07.2023 
die Leistungen ausgeführt. 

Der Antrag auf Baugenehmigung wurde am 25.04.2023 beim 
Bauordnungsamt des Burgenlandkreises eingereicht und 
Anfang Juni 2023 wurden noch geforderte Unterlagen nach-
gereicht. Die Gemeindeverwaltung erhofft sich eine Bauge-
nehmigung im Spätsommer 2023. So könnte ein Baubeginn 
noch in diesem Jahr möglich sein. 

Buchheim
Bürgermeister

Der Bürgermeister Herr Buchheim informiert sich beim Ge-
schäftsführer der Elsteraue Wohnen GmbH & Co. KG, Herrn 
Kaufmann, und dem Projektleiter Herrn Hoffmann über den 
Bautenstand der Sanierung des Wohn- und Geschäftshauses 
Friedensplatz 1-3 und Mittelstraße 9 in Tröglitz. Hier gibt Herr 
Hoffmann einen Überblick über die abgeschlossenen Fassa-
denarbeiten, die Gebäudeabdichtung und die Tiefbauarbeiten.

Übernahme und Einstellung von Auszubil-
denden

In der Gemeinde Elsteraue werden jährlich auch Auszubilden-
de übernommen, die, so hoffen wir, nach ihrer Ausbildung 
das Team unserer Verwaltung stärken werden. Eine unserer 
Auszubildenden, Frau Kohlisch, hat in diesem Jahr ihre Aus-
bildung zur Verwaltungs-
fachangestellten erfolg-
reich beendet und wird 
zunächst eine Kollegin 
vertreten, die sich derzeit 
in Elternzeit befindet. 

Auch in unseren Kitas 
konnten 2 Praktikantin-
nen im Anerkennungs-
jahr ihre Ausbildung zur 
staatlich anerkannten Er-
zieherin abschließen und 
werden nun in unseren 
Kitas eingesetzt. 

Wir gratulieren unseren Auszubildenden dazu recht herzlich 
und wünschen ihnen einen guten Start für Ihre neue Tätig-
keit in unserer Verwaltung und den Kitas. 

Seit dem 01. August haben wir in der Verwaltung der Ge-
meinde Elsteraue auch wieder eine neue Auszubildende zur 
Verwaltungsfachangestellten. Frau Xenia Burgold unter-
stützt ab sofort unser Team in der Verwaltung. 

Weiterhin haben wir in diesem Jahr auch wieder Auszubil-
dende in unseren Kitas. Frau Lisa-Marie Sachse absolviert 
eine 3-jährige praxisintegrierte Ausbildung zur staatlich an-
erkannten Erzieherin in der Kita Tröglitz. Zudem werden Frau 
Julia Bittner und Frau Alison Schlecht als Praktikantinnen im 
Anerkennungsjahr eingesetzt und schließen somit ihre schu-
lische Ausbildung zur staatlich anerkennten Erzieherin ab.

Wir freuen uns sehr, mit unseren Auszubildenden wieder 
junge Verstärkung zu bekommen und wünschen ihnen alles 
Gute für ihre Ausbildungen. 

Buchheim
Bürgermeister

Kommunales Ärztehaus Reuden

Das Kommunale Ärztehaus wurde als Strukturwandelprojekt 
der Gemeinde Elsteraue bereits vor ca. 2 Jahren erstmals 
beantragt. Es hat lange gedauert, aber nun haben wir die 
Förderwürdigkeitsbescheinigung des Bundes erhalten. Die-
se ist am 28.07.2023 in 
der Gemeindeverwaltung 
eingegangen. Damit ist 
der erste Grundstein ge-
legt, um dieses Projekt in 
die Praxis umsetzen zu 
können. Für die Gemein-
de bedeutet das ab so-
fort weiterhin viel Arbeit 
in mehreren Fachberei-
chen, um dieses wichtige 
Projekt der Daseinsvor-
sorge zeitnah umsetzen 
zu können. 



4
21. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2023

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE

Einrichtung einer Wundpraxis in Rehmsdorf

Die Firma Krauss aus Reuden erweitert ihr Portfolio um eine 
Wundpraxis in Rehmsdorf. Dazu wurden verschiedene Ge-
spräche mit der 
Firma geführt und 
es konnte für das 
durch den Sport-
verein nicht mehr 
genutzte Sportler-

heim ein langfristiger Miet-
vertrag mit der Firma ab-
geschlossen werden. Die 
Fa. Krauss hat dafür in das 
Gebäude investiert, um es 
für die neue Nutzung her-

zurichten. Zukünftig können dort Patienten mit Ansprüchen 
an eine Wundversorgung behandelt werden. Dazu bietet die 
Fa. Krauss u.a. auch einen Fahrdienst an. Ich freue mich sehr, 
dass dieses Projekt auch ein weiterer Schritt zur besseren ge-
sundheitlichen Versorgung unserer Bevölkerung ist. 

Förderprojekte in der Gemeinde Elsteraue

MITGAS fördert einige Projekte der Gemeinde Elsteraue
MITGAS Mitteldeutsche Gas-
versorgung (MITGAS) als 
Unternehmen der enviaM-
Gruppe gewährt der Gemeinde Elsteraue für verschiedene 
Projekte eine Zuwendung:

• Grundschule Rehmsdorf – Leseprojekt

Aber auch in den Ortschaften können sich einige über eine 
Zuwendung durch die MITGAS freuen:

• Jugendfeuerwehr Profen – T-Shirts
• SV Spora e.V. – T-Shirts

Straßenbeleuchtung wurde auf LED umgerüstet
Mit der Nationalen Klima-
schutzinitiative initiiert und 
fördert die Bundesregierung 
seit 2008 zahlreiche Projekte, 
die einen Beitrag zur Senkung 
der Treibhausgasemissionen 
leisten. Im Rahmen der Kommunalrichtlinie wurden Förder-
möglichkeiten für Kommunen eröffnet.

Die Gemeinde Elsteraue hat eine 40%-ige Förderung aus 
Bundesmitteln für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED erhalten. Hierfür wurden die Leuchten im Industrie-
park in den Straßen des Ahornweges, Kastanienweges, Dr.-
Bergius- und Dr.-Engler-Straße umgerüstet.

Die Gemeinde Elsteraue leistet damit einen wertvollen Bei-
trag zum Klimaschutz und zur CO2-Einsparung.

Schiedsrichterraum für den SV Spora
Die 1. Mannschaft des Sportvereins 
SV Spora e.V. ist 2020 in die Landes-
klasse aufgestiegen. Dies haben sie 
2011 bereits schon einmal erreicht. 
Mit Aufstieg in die Landesklasse gibt 
es zusätzliche Auflagen vom Fußballverband Sachsen-Anhalt. 
Der SV Spora e.V. wurde mit der Schaffung eines separaten 
Schiedsrichteraumes beauflagt. Derzeit verfügt der SV Spora 
e.V. über einen Vereinsraum, Umkleide Damen und Herren, 
Küche sowie Sanitärräume. Für einen separaten Schiedsrich-
terraum ist kein Platz vorhanden, sodass dieser angebaut 
werden muss.

Um langfristig die Landesauflagen zu sichern, wurde die Pla-
nung für den Anbau aufgenommen. Die Lotto Sachsen-An-
halt GmbH fördert das Vorhaben mit einer Zuwendung über 
13.000,00 €. Der Restbetrag wird aus Eigenmitteln der Ge-
meinde Elsteraue finanziert.

K. Vincenz, SB Fördermittel

Wahl einer Schiedsperson für die Gemeinde Elsteraue
Zur notwendigen Wahl einer Schiedsperson unserer Schieds-
stelle sucht die Gemeinde Elsteraue eine Person, die sich als 
ehrenamtlich tätige Schiedsperson engagieren will.

Das Amt der Schiedsperson kann Jeder übernehmen, der 
das 30. Lebensjahr vollendet hat, in der Gemeinde Elsteraue 
wohnt und die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
besitzt. Näheres regelt das Schiedsstellen- und Schlichtungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt.

Eine Schiedsperson wird vom Gemeinderat der Gemeinde 
Elsteraue gewählt. Die Bestellung erfolgt durch das Amtsge-
richt Zeitz. Zu den Aufgaben von Schiedspersonen gehört die 
gütliche Beilegung von bürgerlich-rechtlichen Streitigkeiten 
in den gesetzlich bestimmten Fällen. Die Schiedsperson ist 
ehrenamtlich tätig.

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Elsteraue, die an 
der Übernahme dieser ehrenamtlichen Tätigkeit interessiert 
sind, können sich bei der 

Gemeinde Elsteraue
Bürgermeister
Hauptstraße 30
06729 Elsteraue

schriftlich bewerben. Die Bewerbung sollte enthalten:
Name und Vorname (ggf. Geburtsname) 
Anschrift, Geburtsdatum, Geburtsort, Beruf

Außerdem sollten die Bewerber kurz schildern, welche Er-
fahrungen für die Ausübung des Schiedsamtes eingebracht 
werden. Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Rufnum-
mer 03441 – 226 127.

Buchheim
Bürgermeister
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ORTSCHAFT BORNITZ

Liebe Bornitzer Bürger und Bürgerinnen,

schon ist es wieder so weit. Die Sommerferien sind zu Ende 
gegangen und für viele Kinder beginnt der Schulalltag wie-
der. Viel Spaß und Erfolg für das neue Schuljahr. 

Für drei Kinder aus dem Bornitzer Zwergenhaus heißt es nun 
endlich auch „Hurra, ich bin ein Schulkind“. Um den Abschied 
aus dem Kindergarten zu einem Erlebnis zu machen, hatte sich 
das Team des Zwergenhauses wie immer etwas Großartiges 
einfallen lassen. Es wurde ein Zuckertütenfest gefeiert und für 
die drei „Großen“ ging es auf eine Tagestour. Die FFW Bornitz 
konnte ihren VW-Bus zur Verfügung stellen und ich durfte als 
Fahrer dabei sein. Mit den drei Schulanfängern und zwei Erzie-
herinnen ging es zuerst nach Weißenfels. Dort besuchten die 
Kinder den Heimatnaturgarten und bestaunten so manches 
„wilde“ Tier. Dann ging die Fahrt weiter nach Leißling. Auf der 
Sommerrodelbahn gab es viel Spaß bei rasanten Bobfahrten ins 
Tal. Im Anschluss ging es dann noch zum Minigolf, wo die Kinder 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen konnten. Nun ging es 
zurück nach Weißenfels ans Saaleufer. Hier ließen sich alle das 
mitgebrachte Picknick schmecken und die Kinder konnten sich 
auf dem schönen Spielplatz und beim Fußballspielen austoben.

Vielen Dank für die liebevolle Organisation durch das Team des 
Bornitzer Zwergenhauses und ein Dankeschön an die Gemein-
de Elsteraue für die Bereitstellung des VW-Buses der FFW.

Für den Rest des Sommers wünsche ich, auch im Namen des 
Ortschaftsrates Bornitz, allen Bornitzer Bürgern und Bürge-
rinnen noch viele schöne und sonnige Tage. Haben Sie eine 
gute Zeit und bleiben Sie gesund.

Ihr Ortsbürgermeister, Roger Stielke

Lieber Leserinnen und Leser,

in der Juni-Ausgabe erschien ein Artikel der Ortschronistin von 
Bornitz, Frau Schulze. Leider fehlte durch einen Fehler der Redak-
tion ein Abschnitt des Artikels, wofür wir uns hiermit ganz herz-
lich entschuldigen möchten. Nachfolgend wird der Artikel noch 
einmal komplett abgedruckt:

Chronik – Heimatstube Bornitz

Seit 1994 bin ich in Bornitz als Chronistin tätig und 2004 wur-
de die Heimatstube in der ehemaligen Lehrerwohnung der 
Schule in Bornitz, Hauptstr. 3 (heute Kindertagesstätte) ein-
gerichtet und von mir betreut.

Ende dieses Jahres verabschiede ich mich von beiden Aufga-
ben und hoffe, dass sich jemand findet, der es weiterführen 
wird. Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern, 

die mich in der Heimatstube besucht haben, besonders zum 
„Tag der offenen Tür“.

Einiges möchte ich gern noch in Erinnerung bringen:
Bornitz hat z. Z. 483 Einwohner und besteht 645 Jahre, also in 
5 Jahren kann ein großes Dorffest gefeiert werden.

Unser Sportverein, SV „Eintracht“ Bornitz e.V., besteht 120 
Jahre, die Kindertagesstätte „Zwergenhaus“ 85 Jahre, die FFw 
Bornitz 89 Jahre, der Kleingartenverein Elsteraue e.V. 77 Jah-
re, der Bornitzer Karnevalsverein BKC e.V. 72 Jahre und der 
Kultur- und Heimatverein Bornitz e.V. 26 Jahre.

Im Jahr 2000 wurde unser Heimatbuch verfasst und im Jahr 
2003 zur 625-Jahrfeier unsere Festschrift. Vom Heimatbuch 
ist noch eine kleine Anzahl vorhanden, die Festschrift ist lei-
der vergriffen. In unserer Heimatstube liegen beide zur Ein-
sichtnahme aus.

Am 02.09.2023 ab 14.00 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ hoffe 
ich auf viele Besucher und bis dahin wünsche ich allen eine 
schöne Zeit. 

Annerose Schulze, Ortschronistin

Kindergarten: Adé! – Schule: Hallo!

Nun ist es schon wieder ein paar Wochen her, 
dass wir unsere drei Schulanfänger August, Fritz 
und Kurt verabschiedet haben. Dafür hatten wir 
uns in unserer Zuckertütenwoche ein paar Sachen 
ausgedacht:

● Mit einem Wandertag zum Spielplatz in Draschwitz und 
einem kleinen Picknick startete die  Woche.

● Wir haben Waffeln gebacken und uns verkleidet.
● Wir haben die Hundewelpen von Pia und Pepe besucht und 

uns dort mit selbst gebackenem Kuchen und Limonade ge-
stärkt. Danke, dass wir bei euch vorbeikommen durften.

● Das Highlight der Woche war jedoch der Ausflug mit dem Feu-
erwehrbus der Freiwilligen Feuerwehr Bornitz nach Weißen-
fels. Dort besuchten wir den Heimatnaturgarten mit Tieren 
aus unserer Heimat, sausten die Allwetterrodelbahn schnell 
wie der Wind hinunter und spielten eine Runde Minigolf.

 Auf diesem Weg möchten wir uns nochmal bei Herrn Stiel-
ke bedanken, der uns an diesem Tag begleitet und den Bus 
sicher gesteuert hat.

● Der krönende Abschluss dieser Woche waren allerdings 
die Zuckertüten. Auf 
diese hatten unsere 
Schulanfänger schon 
sehnsüchtig gewartet. 
Jeden Tag haben sie 
den Zuckertütenbaum 
fleißig gegossen.

Wir, die Erzieherinnen 
und Kinder vom „Zwer-
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genhaus“ in Bornitz wünschen euch einen erfolgreichen Start 
in der Schule und werden euch mit Sicherheit vermissen.

P.S.: Wir bedanken uns auf diesem Weg auch nochmal recht 
herzlich bei euch für das tolle Abschiedsgeschenk. Wir haben 
uns sehr darüber gefreut.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es ist Sommer, laue Nächte und warme Tage bestimmen 
diese schöne Jahreszeit. Obwohl es am Anfang nicht danach 
aussah, ist es bis jetzt wieder ein recht trockener Sommer. 
Wir sehen rings um die Elsteraue immer wieder Feldbrände. 
Bitte seien Sie in dieser Zeit besonders achtsam. 

In den vergangenen Wochen gab es für die Feuerwehr Bor-
nitz zwei Einsätze mit ausgelaufener Flüssigkeit. Neben die-
sen Einsätzen haben unsere Kameradinnen und Kameraden 
die Zeit genutzt, um sich weiterhin auszubilden. Diese Aus-
bildungen finden bei uns 
regelmäßig auf dem Ge-
lände der Ortsfeuerwehr 
Bornitz oder rund um 
unsere Ortschaft statt. 

Am 2. September 
öffnen wir wieder 
die Türen der Orts-
feuerwehr Bornitz. 
Alle Bürgerinnen und 

Bürger sind herzlich eingeladen. Wir werden Ihnen natürlich 
unsere Technik erklären, präsentieren und vorführen. Mit un-
serem selbstgebackenen Kuchen oder mit etwas Herzhaftem 
können Sie gemütlich bei uns im oder vor dem Feuerwehr-
haus sitzen. Natürlich denken wir auch an unsere kleinen Gäs-
te. Sie können bei uns spielen und sich austoben. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 

Wie auch in den vergangenen Blickpunkten schon angespro-
chen, begrüßen wir gern neue Kameradinnen und Kamera-
den in unserer Wehr. Wer also Lust und Interesse hat, einfach 
vorbeikommen. Wir sind immer Freitagabend im Gerätehaus 
in der Hauptstraße 3 in Bornitz anzutreffen.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, auch wenn wir es 
schon in den ersten Sätzen erwähnt haben, denken Sie bitte 
in der warmen Jahreszeit daran, dass die Waldbrandgefahr 
gestiegen ist.

Die Ortsfeuerwehr Bornitz wünscht allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern der Ortschaft Bornitz und der Gemeinde El-
steraue eine schöne Zeit.

Steffen Reinhardt, Ortswehrleite

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft BORNITZ

Gemeinsam in die 
fünfte Jahreszeit

Im November beginnt sie wieder – 
die Faschingszeit!

Der 11.11. fällt in diesem Jahr auf einen Samstag 
und wir wollen mit einer gemeinsamen Veranstaltung in die 
verrückte Narrenzeit starten. Der Bornitzer Karnevalclub hat 
die 1. Große Reudener Karnevalsgesellschaft zu Gast und es 
wird ein buntes und abwechslungsreiches Programm aus Mu-
sik, Tanz und Humor beider Vereine geben. Anschließend sind 
auch die Zuschauer eingeladen ihr Tanzbein zu schwingen. 

Wir freuen uns bereits sehr auf die gemeinsame Veranstal-
tung und auf einen tollen Abend mit vielen Faschingsfreun-
den. Termin also schon mal vormerken:

11.11.2023 um 19.00 Uhr auf dem Saal in Bornitz

Die Infos zum Kartenverkauf werden rechtzeitig bekanntge-
geben. In diesem Sinne „Born´z na Ähmde“

Susanne Radau
Bornitzer Karnevalclub e.V.

im Juli

Käßner, Sieglinde zum 85. Geburtstag
Reichenbach, Jürgen zum 75. Geburtstag
Staudte, Wolfgang zum 80. Geburtstag

im August

Schulz, Rolf zum 75. Geburtstag
Adler, Martina zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Silvia und Volkmar Würfel      
am 04.08.2023
Eheleute Angelika und Günter Baum    
am 18.08.2023

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Ingeborg und Rolf Prager       
am 17.08.2023

Diamantene Hochzeit 60
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ORTSCHAFT DRASCHWITZ

Sommer in Draschwitz
Sommer, Sonne, Sonnenschein…

Das Feuerwehrfest Ende Juni ist schon wieder Vergangen-
heit. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung. Wurde beim 
Wettkampf der Jugendfeuerwehren mächtig um Schnellig-
keit gekämpft, standen die Kameraden dann abends am Grill 
und kämpften sich da durch die Hitze.

Auch dank Bierwagen 
und Bar blieb niemand 
durstig und für die 
Jüngsten gab es sogar 
eine Kugel Eis. 

Musikalisch gab es in 
diesem Jahr eine Pre-
miere. Eine junge Band 
aus Zeitz heizte richtig 
ein. Die Tanzfläche war 
permanent gefüllt und 
Alt und Jung drehten 
ihre Runden über die 
Tanzfläche unter Partylicht in der lauen Sommernacht. 

Nur wenige Tage später wurde in Draschwitz eine Rettungswa-
che feierlich eröffnet. Im Gemeindehaus gleich neben der Schu-
le wurde explizit dafür eine Wohnung umgebaut. 24 Stunden, 
sieben Tage in der Woche ist ein Notfallsanitäter in Draschwitz 

vor Ort. Insgesamt sieben 
Kollegen teilen sich hier in 
die Dienste ein. So könne 
man von Draschwitz star-
tend, schneller als von 

Zeitz in die angrenzenden 
Ortschaften gelangen und 
die Notversorgung besser 
abdecken. Der Tröglitzer 
Dirk Urban gehört dazu. Er 
hatte gleich den ersten 24 Stunden Dienst. Seit Jahren schon 
gehört er zum Team des DRK Zeitz. Ein tolles Projekt, dass den 
Einwohnern der Elsteraue zu Gute kommt.

Viele nutzen das schöne Wetter, um spazieren zu gehen oder 
auf dem Elsterradweg ihre Runden zu drehen. In den Elster-
wiesen gibt es dabei viel zu Entdecken. Die Störche haben 
den Weg zu uns gefunden und dazu kreisen täglich Milan, 
Bussard und Falke über die Wiesen nahe der „Weißen Elster“. 
Der Spielplatz wird täglich von Kindergelächter erfüllt. Jungs 
beim Bolzen, Kinder, die das Schiff erobern und Tischtennis-
spieler, die ihre Matchs austragen. 

Schon bald sind die Sommerferien zu Ende, da geht es für die 
Kinder und Jugendlichen wieder los. Nehmt bitte Rücksicht, 
in den Bussen, auf den Straßen und Fußwegen. Auch die El-
tern und Großeltern sind dann wieder einmal mehr gefragt.  
In diesem Jahr starten vier Kinder aus Draschwitz in einen 
neuen Lebensabschnitt und freuen sich über die Zuckertüte. 
Ihnen einen guten Start ins Schulleben, Freude am Lernen 
und neue Freunde finden. 

Wir freuen uns sehr, dass der Gemeinderaum ebenso wie das 
Sportlerheim in Draschwitz rege genutzt werden. Es ist immer 
wieder schön, wenn wir die Möglichkeiten haben, mit kurzen 
Wegen in unserer Ortschaft zu feiern. Sogar Gäste aus Zeitz 
und Umgebung nutzen das Angebot und sind begeistert. 

Ausblick zum Jahresende
Auch in diesem Jahr halten wir an unserer Tradition fest und 
gestalten auf dem Schulhof unseren alljährlichen Weihnachts-
markt am zweiten Adventwochenende. Im letzten Jahr gab 
es einige Stände, die von den Draschwitzern selbst betreut 
wurden. So bringen sich die Einwohner ein und gestalten den 
Markt sehr individuell. Das wollen wir in diesem Jahr ausbauen. 

Unser Thomas will eine eigene Tasse töpfern mit Drasch-
witz-Motiv und natürlich selbst gefertigte Töpferkunst gibt 
es ebenso, das ist klasse. Auch wird es wieder Kräppelchen 
und Schokoäpfel, Draschwitzer Lavendelsäckchen und Deko 
geben. Der Holzmichel will in diesem Jahr selbst seine Ware 
anbieten. Er hat tolle Dekoration vom Baumbehang bis zur 
Pyramide und fertigt auch ganz individuelle Wünsche an. So 
kann man zum Beispiel das Motiv im Schwippbogen selbst 
erstellen, das eigene Haus zum Beispiel oder ein Fußball 
oder ein Traktor oder oder...

Wer hat noch Lust, mit einem kleinen Stand beim Weih-
nachtsmarkt mitzumachen? Zum Beispiel ein Flohmarkt von 
Kindern für Kinder, oder Trödelstand mit Dingen, die auf 
dem Dachboden schlummern. Selbst gebackenes Brot oder 
ein Bonbonstand? Gebt uns Bescheid!

Ansonsten freuen wir uns natürlich über Anregungen, Ideen 
und Wünsche von euch.

Kontakt: 
Ortsbürgermeister  André Schumann / Sprechzeiten  
 nach Vereinbarung
Telefon:  034424 21035
Email: ortschaftsratdraschwitz@gmail.com

Corina Trummer
im Namen des Ortschaftsrates

im August

Martin, Siegfried zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir
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ORTSCHAFT GÖBITZ

Dorfclub Göbitz meistert ein heißes Ding

Hunderte Gäste kommen zum Park- und Kinderfest mit 
Oldtimertreffen
Heiß. Wie überall ringsum an diesem zweiten Juli-Wochenen-
de, an dem das Park- und Kinderfest Göbitz zum 63. Mal und 
das Elsterauer Oldtimertreffen zum 15. Mal gefeiert wurden. 
Wer aber gefürchtet hatte, dass bei dieser Hitze die Besucher 
ausbleiben würden, sah sich getäuscht. Schon zum Senioren-
nachmittag am Freitag füllten sich die Bänke unter Sonnen-
schirmen mit ungewohnt vielen Gästen nicht nur aus Torna, 
Göbitz, Maßnitz und Tröglitz, die sich auf Kaffee und Kuchen 
freuten. Sogar in Eisenberg waren vier Kuchen für die legen-
däre, gut bestückte Göbitzer Kaffeetafel gebacken worden. 
Die dezente musikalische Umrahmung und die Kindertanz-
gruppe der Tanzakademie Talibu Burtschütz taten ein Übri-
ges dafür, dass sich die Senioren trotz der Hitze wohlfühlten. 
So wohl, dass sie zum Teil gleich an Ort und Stelle blieben, 
um auch ihren Spaß an der abendlichen Disco mit Mario Pe 
zu haben.

Der Parkfest-Sonnabend beginnt immer mit dem Volleyball-
turnier kurz nach dem Frühstück.  Die Volleyballer kämpften 
trotz der großen Hitze verbissen um jede Platzierung. Sie wa-
ren wohl froh darüber, dass ihnen der Veranstalter Dorfclub 
Göbitz e.V. zur kurzzeitigen Erholung ein Zelt an den Rand 
des Turnierfeldes gestellt hatte, denn als der wesentlich er-
holsamere „Kaffeeklatsch im Park“ mit jugendlichen Tänze-
rinnen vom Tanzzentrum Zeitz e.V. begann, rangen die Vol-
leyballer noch immer um den Parkfestpokal.

Der große Tanzabend mit Thomas Vogel auf der überdach-
ten Freitanzdiele im Park freilich mag die Mitglieder des Dorf-
clubs und ihre vielen Helferinnen und Helfer am Abend an 
den Rand ihrer Kräfte gebracht haben. Hunderte Besucher 
strömten in den Park und auf die Festwiese mit den Schau-
stellern aus Plauen. Sie saßen und standen in Gruppen bei-
sammen, tanzten und schwatzten, aßen und tranken und be-
staunten den von der Gerüstbaufirma Steinhauf zum zweiten 
Mal errichteten zweiten Fluchtweg (eine Brücke aus mobilen 
Elementen übers 
Wasser) und ließen 
sich von den hohen 
Temperaturen nicht 
ausbremsen. 

Auch am Sonntag ka-
men außergewöhn-
lich viele Kinder 
zum Basteln, Spielen, 
Schminken, Pony-
reiten und zum Programm der freiwilligen Feuerwehrleute, 
die die Kinder schließlich mit einem kleinen „Springbrunnen“ 
zum Juchzen brachten. Eine Zauberschau auf der Freitanzdie-
le begeisterte sie ebenso wie ihre Eltern und Großeltern die 

Oldtimerschau auf der Festwiese mit 
großer Ausfahrt. Und wieder gab es 
zu Kaffee und Kuchen ein wenig Mu-
sik, dieses Mal mit Sven Meisezahl. 

Auch er übrigens ein Eigengewächs unserer Gemeinde Elste-
raue, wie auch die schönen Tischdekorationen über alle drei 
Tage, die Versorgung mit Essen und Trinken, die Erbauer des 
zweiten Fluchtweges, die Tanzkinder, die Kuchen- und Tor-
ten-Bäckerinnen. Und die Vielen, die schon Tage zuvor den 
Park in einen guten Zustand versetzt hatten, die Zelte auf- 
und abbauten, für das Licht am Abend und überhaupt die 
Elektrik, für sanitäre Einrichtungen und Wasser sorgten, Müll 
sammelten … und … und … und. 

Und dann war’s vorbei. Noch ein Foto der bis zuletzt aushar-
renden Mitglieder des Dorfclubs und den Schaustellern und 
dann: auf ein Neues im nächsten Jahr. 

Maria Barsi

Orgelklänge – klassisch, ernst, beschwingt
Eine fast volle Maßnitzer Kirche an einem Donnerstag, im 
Frühjahr, am Abend – Wann hatte es das jemals gegeben?

Der Grund für den Besucheransturm hieß Iris und Carsten 
Lenz – Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen am 01.06.2023 
um 19.30 Uhr in unserer Kirche. Eine Veranstaltung, die bei 
allen Teilnehmern in langer Erinnerung bleiben wird.

Das Ehepaar Lenz ist eines der führenden Orgel-Duos in Eu-
ropa und hat sich auf Musik für 2 Spieler an einer Orgel sowie 
auf humorvolle Orgel-
musik spezialisiert. Sie 
wirken als Organisten 
in der Evangelischen 
Saalkirche Ingelheim 
am Rhein. 

Der unterhaltsame 
Abend begann mit 
einem 15-minütigen 
Blick in das Innere un-
serer Rühlmann-Orgel. Carsten Lenz hatte sich die Mühe ge-
macht, am Vormittag alle Pfeifen, Register, Hand- und Fuß-
tasten u. a. der Orgel zu filmen, übertrug seine Aufnahmen 
auf eine breite Leinwand und erklärte auf einfache, nachvoll-
ziehbare Art das Instrument. Er erntete für seine Ausführun-
gen den ersten begeisterten Beifall des Abends.

Jetzt begann das eigentliche Konzert ganz klassisch mit Hän-
del und Bach also Pathos und Ernst. Danach zeigten die bei-
den Künstler mit Händen und Füßen die breite Vielseitigkeit 
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der Orgel in der Maßnitzer Kirche: Den Anfang bildete der 
„Türkische Marsch“ von Mozart – gespielt von diesem Inst-
rument vollkommenes, aber überraschend schönes Neuland 
für uns Zuhörer. Dann gab es eine Humoreske von Dvorák 
– überraschend leicht beschwingte Töne von der Orgel. Der 
nächste Höhepunkt folgte sofort: Der Strauss-Walzer „An der 
schönen blauen Donau“ – schon in der Orchesterversion ein 
Erlebnis – war als Orgelfassung umwerfend, erfasste das Pu-
blikum und erzeugte begeistertes Mitklatschen. Das reichte 
dem Lenz-Duo aber noch nicht, denn mit Ragtime-Melodien, 
Variationen zu „Bruder Jakob“ und Beethovens 9. Sinfonie 
(„Freude schöner Götterfunken“) summten und sangen die 
Zuhörer sogar mit.

Auf der Leinwand im Kirchenraum konnten wir die Hand- und 
Fußarbeit der beiden oben an der Orgel jederzeit verfolgen. 
Manchmal hatte man das Gefühl / die Angst, die 4 Füße bzw. 
die 4 Hände der Lenzens verknoteten sich ineinander. Welch 
ein Können, eine Koordination, eine Musikalität!

Das Publikum erkämpfte sich mit frenetischem Applaus 
mehrere Zugaben, bedauerte das Ende des Konzerts sehr 
und hofft auf ein Wiedersehen mit den beiden Ausnahme-
künstlern Iris und Carsten Lenz. Dank auch an Kantor Dirk 
Zimmermann, der dieses musikalische Erlebnis organisato-
risch ermöglichte.

Beate Vogel
Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz e.V.

Sommerkonzert in der Dorfkirche Maßnitz
Am 18. Juni 2023 hatte das Frauengesangsensemble „Con-
sonanta“ der Kreismusikschule Burgenlandkreis „Anna-Mag-
dalena Bach“ aus Zeitz einen viel beachteten Auftritt in der 
Maßnitzer Dorfkirche.

Die elf Sängerinnen, 
unter der Leitung 
von Mathias Bütt-
ner, begeisterten 
die zahlreichen Be-
sucher vom ersten 
bis zum letzten Ton 
der Zugabe. Beglei-
tet wurde das En-
semble bei einigen 
Stücken von Dirk 
Zimmermann auf 
dem Klavier.

Die aufgeführten 
Lieder boten dabei 
ein abwechslungs-
reiches Programm.  
Die Auswahl der 
Stücke spannte 
einen großen Bogen von Volksliedern, Sonatenthemen von 
Mozart über bekannte Melodien aus Musicals bis hin zu Lie-
dern aus dem Film „Die Kinder des Monsieur Matthieu“. Bei 
der Vielzahl der Stücke, die vom Ensemble „Consonanta“ in 

überwältigender Weise vorgetragen wurden, sind Stücke 
wie zum Beispiel ein „Halleluja-Canon“ von Johann Sebastian 
Bach oder das als Sologesang aufgeführte „Think of me“ aus 
dem Musical „Das Phantom der Oper“ vom Publikum begeis-
tert aufgenommen worden.

Nach diesem emotionalen Konzert hatten die Besucher die 
rege genutzte Möglichkeit zu einem kleinen Imbiss. Von den 
Mitgliedern des „Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz e.V.“ wur-
de dafür wieder einiges liebevoll vorbereitet. Von den Gästen 
wurde das für einen regen Gedankenaustausch genutzt.

Lutz Dinter
Freundeskreis Dorfkirche Maßnitz e.V.

Kleines Dorf feiert gemeinsam
Wie in jedem Jahr 
planten die Tornaer 
Bewohner auch in 
diesem Sommer ihr 
Dorffest. Der 16.06. 
und 17.06. waren 
dafür vorgesehen. 
Bereits am Don-
nerstag und Freitag 
trafen sich die 

„Tornaschen“ zum 
Herrichten ihres 
Dorfplatzes, liebe-
voll „Der Teich“ ge-
nannt. Da viele flei-
ßige Hände beim 
„Aufbauen“ mithal-
fen, war der Platz im 
Nu geschmückt und 
vorbereitet. Vielen 
Dank noch einmal.

Am Samstagabend 
ging es los – man 
traf sich ab 17.00 
Uhr auf ein Bierchen 
und eine Roster, 
oder Steak. Auch die 
Musik spielte auf 

und man saß zusammen, schwatzte mit dem Nachbarn oder 
schwang das Tanzbein bis tief in die warme Sommernacht. 
Auch aus unseren Nachbardorf Göbitz fanden Freunde und 
Bekannte den Weg in unser kleines Örtchen und fühlten sich 
beim gemeinsamen Feiern wohl.

Bereits 9.00 Uhr am Sonntagmorgen versammelten sich die 
Freunde des Federviehs zum traditionellen Wettkampf „Häh-
ne Krähen“. Der Hahn, welcher am meisten in einer bestimm-
ten Zeitvorgabe kräht, gewinnt mit seinem Besitzer. Um 
10.00 Uhr erklang der Startschuss zum alljährlichen Tornaer 
Wiesenlauf. Alt und Jung liefen gemeinsam die ca. 1 km lan-
ge Strecke um unser Dorf und jeder war ein Sieger. Danach 
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schmeckte das kühle 
Bier oder die Limo zum 
Frühschoppen umso 
besser. 

In diesem Jahr hatten 
die Tornaer sich die 
Tanzgruppen der Tanz-
schule „TALIBU“ aus 
Tröglitz als Programm-
punkt eingeladen. 
Manches Tanz-Kind 
trat zum 1. Mal vor 
Publikum auf und war 
entsprechend nervös. 

Alle Zuschauer waren von den Darbietungen begeistert und 
belohnten die kleinen Tänzerinnen mit viel Applaus. Vielen 
Dank an die Tänzer. 

Daraufhin öffnete die Kaffeeküche und war Anlaufpunkt für 
viele Gäste. Der selbstgebackene Kuchen lockte Groß und 
Klein zum Kaffeetrinken.

Bei hochsommerlichen Temperaturen feierten die Tornaer 
bis in den späten Abend und freuen sich auf das nächste Jahr.

Tina Hoffmann

„Saitlinge“ kommen nach Göbitz – Kunst- und Kulturfest 
in der Mühlenvilla
Ein neues Veranstaltungsformat haben Andrea Hilser und 
Hendrik Wahl vom „Hof Göbitz“ für den 29. September, das 
ist ein Freitag, entwickelt. Zu einem Kunst- und Kulturfest la-
den sie an diesem Tag in die „Alte Mühlenvilla“ ein. 

Das Fest beginnt um 12.00 Uhr mittags mit Imbiss und Geträn-
ken im offenen Haus, wofür das Team vom „Hof Göbitz“ bis 
zum Ende des Tages sorgen wird. Gegen 14.00 Uhr hält Hend-
rik Wahl, selbst Künstler, einen Vortrag über Kunst und Kultur. 

Weniger ernsthaft dürfte es ab 15.00 Uhr zugehen, wenn An-
nemarie Schmidt, den Göbitzern bestens bekannte Leipziger 
Kabarettistin, eine kabarettistische Einlage aus ihrem Me-
tier gibt. Andrea Nobis aus Groitzsch wiederum kommt mit 
einem ganz anderen Thema. Mit ihren Klangschalen will sie 
für spirituelle Atmosphäre sorgen, bevor am Abend gegen 
20.00 Uhr die Kleinkunstband „Saitlinge & Singers“ um den 

Bockwitzer Bernd Christen und den Zeitzer Schauspieler und 
Musiker Peter Schneider auftritt.

Für die Abendveranstaltung wird Eintritt erhoben. Karten 
können über den „Hof Göbitz“ und über die Internetseite der 
Band unter www.saitlinge-singers.de bestellt werden.

Maria Barsi

im Juli

Baumgart, Herbert zum 85. Geburtstag
Barufe, Elke zum 75. Geburtstag

im August

Geisler, Gudrun zum 75. Geburtstag
Pilz, Ute zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Drachenfest am 14. Oktober
Das Park- und Kinderfest ist der Höhe-
punkt im Veranstaltungskalender des 
Dorfclub Göbitz e.V., nicht jedoch das 
letzte Angebot an Klein und Groß in die-
sem Jahr. Am 14. Oktober lädt er ab 14.00 
Uhr zum Drachenfest auf die Festwiese 
vor dem Park ein. Im Zusammenwirken 
mit den BurgenlandKitern können einfache 
Drachen gebastelt und aufwändig gestaltete 
Drachen am Himmel zu sehen sein. Der Dorf-
club versorgt die Besucher mit Imbiss sowie 
warmen und kalten Getränken unterm Zelt. 

Maria Barsi

Kurz
notiert

Anzeige

 Baderstraße 6, 06712 Zeitz
 03441 8047-0
 info@blochwitz.info

Wir sind ihr zuverlässiger Partner
in Sachen Mediendesign, Printmedien, Werbetechnik

und Agenturdienstleistungen.
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Elsterspatzengeflüster

Viele ereignisreiche Tage und Wochen liegen hinter den Els-
terspatzen. Was wäre ein Sommer ohne Sonne? Wir haben 
das gute Wetter voll ausgekostet und sprangen in den Pool 
hinein. Ob groß oder klein alle wollten schnell ins kühle Nass. 
Zwischendurch ein Eis, so lässt es sich doch leben. Barfuß 
gehen, Wasserschlacht und Sandburgen bauen, dass lieben 
Kinder eben. Die Schulanfänger zelebrierten ihre Abschluss-
woche ordentlich. Zu Beginn der Woche hieß es: „Kommt mit 
auf Wiesensafarie, um gemeinsam die Natur zu entdecken.“ 
Unter diesem Motto gingen wir auf die Reise zum Rittergut 
nach Nickelsdorf. Nach einem kräftigen Frühstück staunten 
alle nicht schlecht, als bereits die Feuerwehrautos gefahren 

kamen. Nun ging es los, 
schon die Fahrt im Feuer-
wehrauto war ein beson-
deres Erlebnis. 

In Nickelsdorf angekom-
men wurden wir freund-
lich von Frau Fiedler 
empfangen. Zuerst 
ging es zur Kletterwand, 
das war eine Überraschung. Nach einer kurzen Ein-
weisung und dem Anlegen des Sicherheitsgeschirrs konn-
te zum Schluss jedes Kind klettern. Ganz schön hoch diese 
Kletterwand, aber alle Kinder haben sich getraut. Das war 
eine tolle Erfahrung, aufregend und hat viel Spaß gemacht. 
Mit Lupenbecher ausgestattet ging es anschließend für die 
Schulanfänger auf zur Wiesensafarie. Alle Insekten wurden 
fleißig eingefangen und begutachtet. Natürlich konnten un-
sere Naturdetektive jedes einzelne Tier genau bestimmen. 
Die Spinnen, Schmetterlinge, Käfer, Ameisen, Marienkäfer 
und Grashüpfer wurden sachgemäß wieder freigelassen. 
Nachdem das Mittagessen verdaut wurde ging es zur Spiel-
scheune. Hier konnten alle nochmal richtig dolle klettern und 
toben. An dieser Stelle danken wir noch einmal an Frau Gott-
weis für ihre Unterstützung.  

Ortschaft KÖNDERITZ – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

Mitte der Woche nutzen wir das gute Wetter und fuhren mit 
dem Fahrrad nach Zangenberg zum Erlebniswipfelpfad.  Na-
türlich gab es viel zu sehen, zahlreiche Blumen, Felder und so 
manche Tiere konnten wir entdecken. In Zangenberg ange-
kommen wurde gleich jeder Erlebnishochstand ausprobiert 
und zum Klettern genutzt. Zum Mittagessen gönnten wir uns 
eine extra große Pizza. Nach ein wenig Ruhe machten wir 
uns auf den Rückweg nach Könderitz. Ein kleiner Zwischen-
stopp wurde 
noch in Bor-
nitz eingelegt. 
Frau Krauß 
ihre Großel-
tern luden uns 
kurzer Hand 
zum Eis Essen 
ein. Der große 
tolle Garten 
wurde gleich 
inspiziert und 
regte zum Spielen an.  Vielen lieben Dank an Familie Prager 
für ihre Gastfreundlichkeit! Auch Danke an Frau Körner und 
Frau Baunack für das Begleiten bei unserer Fahrradtour. 

Ende der Woche folgten trotz des schlechten Wetters viele 
Gäste unserer Einladung zum Sommer- und Zuckertütenfest. 
Zusammen mit Frau Beck gaben alle Elsterspatzen ein klei-
nes Programm zum Besten. Selbstverständlich gab es viel 
Applaus vom Publikum. Im Anschluss an das Programm wur-
de es sehr emotional, denn es hieß Abschied nehmen. Den 
Kindern, Eltern und Erzieher konnte man ihre Emotionen aus 
dem Gesicht ablesen. Das Gefühl von Traurigkeit trat aber in 
den Hintergrund, als alle Schulanfänger endliche ihre lang-
ersehnte Zuckertüte bekamen. Einen weiteren Höhepunkt 
schaffte die riesige Hüpfburg im Garten. Den Nachmittag 
ließen wir bei Kaffee, Kuchen, Roster und Steak gemütlich 
ausklingen. Bei uns Elsterspatzen steht Bewegung, gesunde 
Ernährung sowie Aufenthalte in Freien im Vordergrund. So 
halten sich alle Elsterspatzen fit und gesund. Wie jedes Jahr 
nahmen wir am Kita-Fußballturnier in Könderitz teil. Es ist 
immer wieder erstaunlich, mit wie viel Spaß, Ausdauer und 
Teamgeist sich die kleinen Fußballer auf dem Platz bewegen, 
um Tore zu erkämpfen. Für so viel Einsatz hat sich am Ende 
jeder eine Medaille verdient. Freude und Spaß am Spiel, da-
rauf kommt es an, wie immer haben sich die Organisatoren 
viel Mühe gegeben. Vielen Dank für den schönen Vormittag. 
Wir haben in der letzten Zeit viel erlebt und freuen uns schon 
auf die nächsten Abenteuer. Ganz zum Schluss wünschen wir 
unseren Schulanfängern eine schöne Feier zum Schulanfang 
sowie viel Freude und Erfolg beim Lernen. 

Das Team der Elsterpatzen

Sie haben Interesse
an einer Anzeige?
Alle Infos dazu finden Sie
unter blickpunkt.blochwitz.info
oder telefonisch 03441 8047-0.



12
21. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2023

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE – Ortschaft KÖNDERITZ | Ortschaft LANGENDORF

Eheleute Helga und Rolf Voß              
am 07.07.2023
Eheleute Petra und Albrecht Sachs     
am 11.08.2023

Goldene Hochzeit 50

im August

Geißler, Alice zum 95. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

ORTSCHAFT LANGENDORF

Sommerkino auf der Festwiese in Staschwitz

Am 01. Juli 2023 startete der Heimat-
verein Langendorf nach zweijähriger 
Zwangspause im Rahmen des Heimatfes-
tes einen Neuanfang. Für unsere Kleinen 
gab es am Nachmittag ein Märchenspiel 
mit dem Marionettentheater der Familie 
Dombrowski aus dem Altenburger Land. 
Gezeigt wurde das Märchen „Rumpel-
stilzchen“. Für die anwesenden Kinder 
mit ihren Eltern und Großeltern war es 

eine willkommene Ab-
wechslung im sonst 
eher ruhigen Dorfle-
ben. Trotzdem hatte 
der Veranstalter mit 
mehr Zuspruch gerech-
net. Aber Spaß hatten 
die Kleinen Allemal.

Den Höhepunkt des 
Abends versprach der 
Film „Top Gun – Maver-
ick“ mit Tom Cruise. Dazu 
wurde auf der Festwiese 
eine Großleinwand ins-
talliert. Schon am Nach-

mittag rückte die dafür gewonnene 
Firma aus Leipzig an und zahlreiche Helfer befestigten die 
zwischenzeitlich mit Luft aufgeblasene Leinwand mit Seilen 

an mit Wasser gefüll-
ten Behältern. Den 
Wasserwagen hatte 
die landwirtschaft-
liche Betriebsgesell-
schaft „Agricola“ aus 
Rehmsdorf bereitge-
stellt.

Dann ging es an das Aufstellen der über 200 Liegestühle. 
Schließlich hieß das Motto „Liegestuhlkino unterm Sternen-
himmel“. Nun konnte eigentlich nichts mehr schiefgehen. 
Nach dem Einlass ab 19.00 Uhr wurde der Grill angeschmis-
sen und die Getränke bereitgestellt. 

Was aber fehlte war der 
erwartete Andrang auf 
das Großereignis. Als 
dann, wie geplant, der 
Film um 21.45 Uhr star-
tete, fing es auch noch 
kurzzeitig an zu reg-
nen. Nichts wurde aus 
dem Sternenhimmel 
und dem Veranstalter 
war die Enttäuschung 
ins Gesicht geschrie-
ben. Weder die Besu-
cher noch das Wetter 
hatten ein Einsehen mit 
den Bemühungen des 
Heimatvereins.

E. Fenn
Ortschronist Langendorf

im Juni

Dietzschold, Joachim zum 85. Geburtstag

im Juli

Krumbiegel, Ursula zum 75. Geburtstag

im August

Eckert, Wilhelm zum 80. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Lieselotte & Klaus Schleußner     
am 02.08.2023

Eiserne Hochzeit 65



13
21. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2023

Ortschaft PROFEN – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

ORTSCHAFT PROFEN

DANKE an alle fleißigen Helfer!

Nach fast zwei Jahren Bauzeit stehen wir kurz vor dem Einzug 
in unsere neu sanierte Kita.

Dies möchte ich zum Anlass nehmen, um mich bei all den 
freiwilligen, fleißigen Helfern zu bedanken, die in den letzten 
Wochen bei der Gestaltung der Außenanlagen unserer Kita 
mitgewirkt haben. Weder Dauerregen, noch 30 Grad Hitze 
im Schatten konnten die Männer davon abhalten, nach Feier-
abend, sowie an mehreren Wochenenden an den Außenan-
lagen zu arbeiten. Es wurden unter anderem der Personal-

parkplatz und der 
Eingangsbereich 
vor der Kita neu 
gepflastert, Licht-
schächte gebaut, 
neuer Rasen ange-
legt, ein Sandkas-
ten gesetzt, sowie 
die Eisenbahn im 
Garten gestrichen. 
Nach all diesen und 
vielen weiteren 
Baumaßnahmen 
freuen sich die Kin-
der der Kita „Kin-
derträume“ nun 
darauf, die neue 
Kita und den Spiel-
platz zu erobern.

Ein großes Dankeschön an:  
● unseren Bürgermeister Herr Buchheim
● die FFW Profen
● die Fußballer
● die Kegler
● die Freitagsrunde
● die Großeltern unserer Kinder
● die Mitarbeiter vom Bauwesen
● die Frauen, die sich um die Verpflegung gekümmert haben
● alle Familien der fleißigen Helfer für ihr Verständnis
● die Lehrlinge der MIBRAG für das Streichen der Eisenbahn
● alle weiteren Helfer und Unterstützer des Projektes

Beatrice Hilscher
Leiterin Kita Profen

Wir nehmen Abschied von unseren Ein-
schülern!

Es ist wieder soweit und unsere Einschüler verbringen ihre 
letzte Kita-Zeit bei uns. In dieser Zeit haben sie noch viel ge-
lernt, den Zuckertütenbaum gegossen und ein paar Ausflüge 
unternommen. 

Die Einschüler haben wieder einen Ausflug in die Feengrot-
ten gemacht, was ihnen viel Freude gemacht hat. Eine Über-
nachtung in der Kita war auch 
ein Highlight, mit Film und 
Pizza und einer Nachtwande-
rung. Und natürlich durfte das 
Zuckertütenfest nicht fehlen. 
Der Entertainer Andy hat allen 
Kindern ein tolles Urlaubspro-
gramm gezeigt, mit ihnen ge-
tanzt und viel Spaß gemacht. 
Danach durften die Kinder am 
Zuckertütenbaum ihre Zucker-
tüte suchen und sich dann auf 
der Hüpfburg austoben. 

Zum Mittagessen gab es lecker 
Pizza und danach ging es auf eine 
Tagebaurundfahrt. Am Bahnhof wartete der MIBRAG-
Bus auf die Kinder, deren Eltern und die Gruppenerzieherin. 
Der Bus brachte alle in den Tagebau und auf dem Weg dort-
hin, bekamen alle noch ein paar interessante Dinge erklärt. 

Danke
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Am Schaufelradbagger stiegen alle aus und konnten ihn in 
voller Größe betrachten und sehen, wie er Schritt für Schritt 
arbeitet. Das war sehr spannend und aufregend. Am Nach-
mittag haben die Einschüler und ihre Eltern mit den Erziehe-
rinnen und Mitarbeiterinnen der Kita ein bisschen gefeiert. 
Dabei wurde die Hüpfburg voll ausgelastet. Am Feuer gab es 
Würstchen und Stockbrot. 

Wir hoffen sehr, dass es den Kindern viel Freude gemacht 
hat und dass sie uns nicht vergessen werden. Vielen Dank für 
die tollen Erlebnisse mit euch und dass wir von euch auch so 
viel lernen konnten. Für den weiteren spannenden Weg wün-
schen wir den Kindern viel Erfolg in der Schule, viele Freunde 
und tolle Lehrer*innen. Für euch alles Gute!

Das Team der Kita Profen

im Juli

Klück, Paul zum 80. Geburtstag
Schäfer, Christa zum 75. Geburtstag
Brandner, Kora zum 70. Geburtstag
Zeffler, Ingrid zum 80. Geburtstag
Friepan, Sonja zum 95. Geburtstag
Mähler, Gerd zum 70. Geburtstag

im August

Müller, Dietmar zum 75. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Hiltraud und Hennry Schubert     
am 14.07.2023

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Christine & Gerhard Hottenrott    
am 23.07.2023

Diamantene Hochzeit 60

ORTSCHAFT REHMSDORF

News aus der Grundschule Rehmsdorf

Abschlussfahrt der 4. Klasse
Am Morgen des 30.05.2023 starteten wir gemeinsam mit der 
3. Klasse zu unserer Klassenfahrt. Aufgeregt und voller Erwar-
tungen kamen wir im „Ferienpark Feuerkuppe“ in Straußberg 
an. Wir richteten uns in unseren Bungalows häuslich ein, er-
kundeten das schöne Gelände und besuchten dann die Krea-
tivwerkstatt, wo sich jeder ein Holzbrettchen verzieren konnte. 

Am Nachmittag durften wir uns im 
Bogenschießen ausprobieren. Das 
war richtig cool. Wir zielten auf 
Luftballons und witzige Figuren. 
Theresa schoss dabei sogar einen 
Pfeil in der Mitte durch. Am Abend 
tobten wir uns zur Disco aus. Am 
nächsten Morgen gab es ein Ge-
burtstagsständchen für unseren 
Milan, denn der wurde 10 Jahre 
alt. Danach ging es zum Niedrig-
seilparcours. In Gruppen balancierten 
wir sogar blind über Stahlseile und schwebende Leitern. Nach 
dem leckeren Mittagessen wanderten wir zum Affenwald. 
Dort rasten wir zuerst in wilder Fahrt die Sommerrodelbahn 
hinunter und dann statteten wir den Kattas, Varis und Berber-
affen einen Besuch ab. Die waren so zutraulich und niedlich, 
dass wir den Park gar nicht wieder verlassen wollten. 
Nach einem kurzen Stopp im Freibad konnten wir uns am 
Lagerfeuer noch Marshmallows grillen, bevor wir den Abend 
mit Spielen ausklingen ließen. Leider mussten wir am 1. Juni 
schon wieder unsere Taschen packen. Bevor wir aber nach 
Hause fuhren, konnten wir die Spielhalle besuchen und uns 
im Bullenreiten und beim Rollibasketball ausprobieren oder 
die Kletterwand bezwingen. Als wir am Nachmittag zu Hau-
se ankamen, waren wir zwar sehr müde, aber voller schö-
ner Eindrücke und Erlebnisse. Schade, dass es unsere letzte 
gemeinsame Fahrt war. Wir bedanken uns herzlich bei Frau 
Fischer und Frau Nietzold, die uns begleiteten.

Die Schüler der 4. Klasse und J. Hackenberg 

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 21. Oktober 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 2. Oktober 2023

Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Mi., 27. September '23

Blickpunkt
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An dieser Stelle möchten wir allen Eltern und Großeltern, 
Kuchenbäckern und Frühstückszubereitern, Begleitper-
sonen und Ideenfindern, also allen fleißigen Helfern, die 
uns in großen und in kleinen Dingen zur Seite standen 
sowie der Gemeinde Elsteraue für die vielfältige Unter-
stützung und die gute Zusammenarbeit danken.

Lesenacht der Klasse 2
Am 23.06. herrschte am späten Nachmittag wieder Trubel in 
der Rehmsdorfer Schule. Piraten kaperten das Schulgebäu-
de, um hier ein zünftiges Piratenfest zu feiern. 

Zunächst bereiteten alle Kinder gemeinsam einen zünftigen 
Piratenschmaus zu und stärkten sich beim gemeinsamen 
Abendessen.

Zwar sind Piraten Wind und Wetter gewöhnt, doch an die-
sem Tag regnete es in Strömen, so dass die Mannschaft ihre 
Aktionen ins Innere verlegen musste und in der Turnhalle 
beim Seemannsknoten binden und verschiedenen Wettspie-
len ihre Kräfte maßen. 

Auch eine Schatz-
suche sollte nicht 
fehlen. In der 
Schatzkiste fanden 
die Kinder einen 
ganz besonderen 

– nämlich einen Bücherschatz. 
Und so konnten sie gemeinsam 
anfangen zu schmökern, hat-
ten doch alle schon ihre Schlaf-
säcke und Luftmatratzen be-
reitgelegt. An diesem Abend 
ging nämlich kein Pirat mehr 

Ortschaft REHMSDORF – Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  

Abschiedsgeschenk der 4. Klasse
An der Umweltschule Rehmsdorf ist es ein schöner Brauch, 
dass die Schüler der 4. Klasse ihrer Schule ein Abschlussge-
schenk machen, damit eine Erinnerung an die Viertklässler 
bleibt. Wir entschieden uns für das Bemalen einer Wand im 
oberen Flur. Frau Salkowski entwarf für uns ein tolles Bild mit 
Pusteblumen. Nachdem einige Eltern in einem Wochenend-
einsatz die Wand grundiert hatten, ging es los. Zuerst wurden 
die Stängel, Blätter und einige Gräser gemalt. Dann druckten 

wir die Blüten 
mit unseren 
Händen. Am 
Ende durfte 
jeder seinen 
beschrifteten 
Handabdruck 
davonfliegen 
lassen, als 

Sinnbild für den zukünftigen Lebensabschnitt, der uns nun 
von der Grundschule trennen wird. Zu unserem Abschluss-
fest konnten unsere Familien das Kunstwerk bestaunen. Wir 
bedanken uns herzlich bei den Eltern, die uns unterstützten 
und auch die Farben spendeten und besonders bei Frau Sal-
kowski.

Die Schüler der 4. Klasse und J. Hackenberg    

Schuljahresabschluss in der Grundschule Rehmsdorf
Nun ist es geschafft, das Schuljahr 2022/2023. Die Mädchen 
und Jungen haben ihre Zeugnisse erhalten und genießen 
jetzt, zum Redaktionsschluss des Blickpunktes, ihre wohlver-
dienten Sommerferien. 

In den letzten Schulwochen haben alle noch einmal ihr Bes-
tes im Unterricht gegeben, aber auch viele zusätzliche Ange-
bote ließen die Zeit wie im Flug vergehen.

Die Kinder der Klassen 3 und 4 waren auf Klassenfahrt, wir 
feierten am 2. Juni ein tolles Kinderfest anlässlich des Kinder-
tages mit vielen unterschiedlichen Stationen, bei unserem 
traditionellen Schulsportfest mit Seilsprungmeisterschaft 
konnten wir die besten Sportlerinnen und Sportler auszeich-
nen, alle waren noch einmal gemeinsam im Theater Alten-
burg zu einem Schülerkonzert und auch Wandertage der ein-
zelnen Klassen standen vor allem an den letzten Schultagen 
noch einmal auf dem Programm. 
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nach Hause, sondern blieb zur Lese-
nacht im gekaperten Schulhaus. 

Nach einer recht kurzen Nacht stärk-
ten sich die Zweitklässler bei einem 
gemeinsamen Frühstück und hatten 
noch Gelegenheit für gemeinsame 
Spiele, bevor alle etwas müde, aber 
hoffentlich zufrieden wieder abge-
holt wurden.

Die Piraten und Piratinnen der Klasse 2
mit Käptʻn S. Knorr

15 Jahre Jugendfeuerwehr und
10 Jahre Kinderfeuerwehr Rehmsdorf

Die Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr kann in 
diesem Jahr auf ihr 15-jähriges Bestehen zurückblicken und 
auch die Kinderfeuerwehr bereits auf ihr 10-jähriges Beste-
hen. Sowohl die Jugend- als auch die Kinderfeuerwehr haben 
in Rehmsdorf großen Zuwachs.

Am 16.09.2023 geht es 14.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen so-
wie Vorführungen und einigen Stationen für die Kinder und 
Jugendlichen los. Den Abend lassen alle bei Musik und Tanz 
ausklingen.

Freiwillige Feuerwehr Rehmsdorf

Die Rehmsdorfer Sonnenkäfer feiern den 
Sommer

Der Sommer ist bekanntlich die Zeit der Feste und so war in 
den vergangenen Wochen jede Menge los in unserer Kita. 
Dieses Jahr konnten wir sogar zweimal den Ehrentag unserer 
kleinen Schützlinge feiern – den Kindertag. In unserer Kita 
feierten wir diesen mit lustigen Gruppenspielen im Garten 
und stärkten uns danach mit leckeren Cocktails. Mit zwei lie-
ben Muttis wurde noch ein leckerer Kuchen gebacken 

und zur Abkühlung konnte sich 
jedes Kind seinen eigenen Eisbe-
cher kreieren. Schon am nächs-
ten Tag ging die Feier weiter. 

Wir waren als Kindergarten in 
der Grundschule Rehmsdorf zur 
Kindertagsfeier eingeladen.

Unser Stand mit Kinderschmin-
ken und Glitzertattoos brach-
te den Kindern einen riesen 
Spaß. Für das leibliche Wohl 

sorgte ein Pizza-Mobil. Und schon eine Woche 
später stand das nächste Fest vor der Tür – 
unser Familienfest. Begeistert waren alle vom 
Puppentheater – der Kasper und der Räuber 
Zottelbart. Jedes Kind bekam sein eigenes 
T-Shirt mit seinem Namen drauf. Bei unserer 
Tombola gab es tolle Gewin-
ne und der Eiswagen brachte 
die gewünschte Abkühlung. 
Es war für Groß und Klein ein 
sehr gelungenes Fest.

An dieser Stelle möchten wir 
uns auch nochmal bei allen Hel-
fern recht herzlich bedanken.

Zum Ende des Kindergarten-
jahres standen unsere Schul-
anfänger im Mittelpunkt. An-
fang Juli führte uns unsere 
Abschlussfahrt zum Froschkönig nach Profen. Mit Bus und 
Bahn ging es zum gewünschten Ziel. Ob Märchenrätsel oder 
Spielecken – es gab so viel Spannendes zu entdecken. Wir 
durften sogar unsere eigenen Lutscher herstellen und uns 
auf der Hüpfburg richtig auspowern. Der Höhepunkt der 
Schulanfängerwoche war das Zuckertütenfest.

Mario P sorgte für tolle Tanzmusik zur Kinderdisko und wir 
musizierten mit Rasseln und Trommeln. Nach so vielen Fes-
ten wollen wir nun die Urlaubszeit und die Sonne genießen
– Wir wünschen allen noch einen tollen Sommer.

E. Golob

im Juni

Funda, Freia zum 85. Geburtstag

im Juli

Splitt, Jürgen zum 70. Geburtstag
Rohde, Gabriele zum 70. Geburtstag
Fischer, Gisela zum 80. Geburtstag
Wellnitz, Heidrun zum 70. Geburtstag
Oettel, Margitta zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Elke und Werner Geisler     
am 28.07.2023
Eheleute Ute und Rolf Meinhardt       
am 11.08.2023

Goldene Hochzeit 50
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft 
Reuden, 

wie glücklich können wir uns schätzen, an einem Ort zu woh-
nen, der uns beinahe sorgenfrei das Leben im Einklang mit 
der Natur der Elsteraue genießen lässt. In Anbetracht der 
unvorstellbaren Hitzewellen und alles vernichtender Wald-
brände bzw. Überschwemmungen an vielen anderen Orten 
Europas können wir doch mit einer gewissen Gelassenheit 
den dörflichen Herausforderungen entgegentreten. 

Viele werden sich noch er-
innern, wie es war, beinahe 
jedes Jahr gemeinsam die 
Grundstücke gegen die Hoch-
wasserfluten zu schützen. An-
fang Juni feierten die Lumpazis 
gemeinsam mit dem ganzen 
Dorf den 10. Jahrestag des 
letzten Sieges gegen das Els-
terhochwasser. 

Und auch der letzte größere 
Brand in unseren Dörfern liegt 
mittlerweile mehr als 12 Jahre zurück. Dennoch zeigen uns 
die Bilder im Fernsehen, dass auch „Unvorstellbares“ ein-
treten kann und darauf sollte man sich in der Gemeinschaft 
vorbereiten. Dabei können Erinnerungen sehr hilfreich sein 
und am besten, wenn man diese in regelmäßigen Abständen 
immer wieder wachhält. 

Bahnbrücke in Predel gesperrt
In diesem Jahr ist es genau 150 Jahre her, dass durch die Thü-
ringer Eisenbahngesellschaft die Eisenbahnstrecke Leipzig - 
Gera im Jahre 1873 für den öffentlichen Verkehr freigegeben 
wurde. Der Bahnhof Reuden, der eigentlich in Profen hätte 
gebaut werden sollen, aber von den Profener Bürgern aus 
Angst vor dem neumodischen Zeug nicht gewollt und des-
halb in Reuden angesiedelt worden war, gehörte zu den ers-
ten Haltepunkten an der Strecke. Ebenfalls dazu gehörte die 
Brücke über die Bahn-
strecke am Ortsaus-
gang von Predel. 

Nun wurde diese Ei-
senbahnüberquerung, 
die für viele eine wich-
tige Verbindung zu 
den Sportanlagen und 
Betriebsstätten in Pro-
fen darstellt, gesperrt. 
Dabei scheint der von 
der Gemeinde vor sechs Jahren aufgebrachte Deckbelag 
noch völlig intakt zu sein. Doch wegen des Unterbaus muss 
– nach den Maßstäben der Bahn – jegliche Nutzung sofort 

untersagt werden und kurzfristig wird sich daran kaum et-
was ändern lassen. Eine aufwendige Instandsetzung ohne 
zu wissen, wie die künftige Nutzung der Bahnstrecke aus-
sehen wird, ist bei den unglücklichen Diskussionen um eine 
Elektrifizierung der Strecke nach Leipzig nicht zu erwarten. 
Glücklicherweise hat die Mibrag in gutnachbarschaftlicher 
Hilfe eingeräumt, den Verbindungsweg auf ihrem Betriebs-
grundstück am Kippenfuß von der Mühle Predel bis zur 
Freiheit in Profen als Fuß- und Radweg öffentlich nutzen zu 
dürfen und zugesichert, diesen nach Bedarf nutzbar zu hal-
ten. Dafür danke ich den Entscheidern bei der Mibrag sehr. 
Ich hoffe aber auch darauf, dass sich die Nutzer des Weges 
dessen bewusst sind, wenn sie sich auf dem Privatgrund-
stück bewegen.

Ärztehaus für Elsteraue bestätigt
Im Januar 2019 hatte die Gemeinde Elsteraue erstmals die 
Einrichtung eines Ärztehauses im ehemaligen Bahnhofsge-
bäude von Reuden als Projekt zum Strukturwandel aufs Pa-
pier und in die öffentliche Diskussion eingebracht. Heute, vier 
Jahre später, hat diese Idee, die als einzige von über 40 weite-
ren Projekten, die von der Gemeinde eingereicht worden wa-
ren und im Kampf um die Fördermillionen übriggeblieben ist, 
endlich alle politischen und administrativen Hürden genom-
men. Von der Ge-
meinde, über den 
Landkreis und die 
Landesbehörden 
bis hin zu dem vom 
Bund beauftragen 
BAfA (Bundesamt 
für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle) 
ist der Bau bestä-
tigt worden. 

Obwohl so im Genehmigungsverfahren zunächst nicht vor-
gesehen, soll das letzte Wort nun aber nochmals beim Bun-
desfinanzminister liegen, der wohl seine Finger zur Mittel-
kürzung auch in Projekte des Strukturwandels stecken will. 

Schön wäre es natürlich, wenn es uns gelingen sollte, auch 
den Bahnhaltepunkt entsprechend seiner 150-jährigen Tra-
dition und mit Blick auf die zu erwartenden strukturellen 
Veränderungen nach dem Kohleausstieg wieder als solchen 
einzurichten. Auch dazu gibt es mittlerweile positive Signale, 
jedoch noch ohne konkrete Zeithorizonte.

Abriss ist erfolgt
Seit vielen Jahren bemühten sich Einwohner und Gemein-
de um eine Lösung zur Beseitigung der Gefahren, die von 
dem leerstehenden Gebäude Predel Nr. 51 ausgingen. Im 
Juni hat der Landkreis endlich gehandelt und hat im Zuge 

seiner Zuständigkeit 
für Ersatzvornahmen 
– wenn also Eigentü-
mer der Verantwor-
tung für ihr eigenes 
Grundstück nicht 
nachkommen – die 
Gebäude abgerissen. 
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Das Ausgangsproblem – Gefährdung des öffentlichen Ver-
kehrsraumes durch herabstürzende Bauteile – ist zwar zu-
nächst beseitigt, die Beschädigung des Ortsbildes ist damit 
aber keineswegs ausgeräumt. Durch den Burgenlandkreis 
ist eine Einfriedung des Grundstücks zur Verhinderung des 
unberechtigten Betretens nicht vorgesehen. Wer das Grund-
stück – auch wenn es nicht eingezäunt ist – betritt, tut dies 
widerrechtlich und auf eigene Gefahr. Dies sollten bitte be-
sondere alle Eltern berücksichtigen, denn Kinder könnten die 
Schutthaufen bald als Abenteuerspielplatz erkunden wollen. 
Da auch hier kurzfristig nicht mit einer Initiative des Eigen-
tümers zur Beräumung der Flächen zu rechnen ist, sollten 
wir uns Gedanken machen, ob der Schandfleck vielleicht hin-
ter einer Art Spanischer Wand versteckt werden könnte. Wir 
sollten auf jeden Fall nicht darauf warten, dass sich die Sache 
irgendwann einmal „wegguckt“. Dazu sollte uns unser Dorf 
Predel zu wertvoll sein.

10 Jahre „Zum Roten Löwen“
Vor genau zehn Jahren hatten die Eigentümer des ehemali-
gen „Dorfgasthofes mit Fremdenzimmern und Tanzsaal“ am 
Eingang zur Kirchgasse in Predel dem alten Gemäuer wieder 
Leben eingehaucht und eine zu neudeutsch „Eventgastrono-
mie“ eingerichtet. Es gibt wohl kaum einen Predeler, der in 
der Bauphase nicht mit auf dem Bau geholfen hatte. 
Inzwischen sind ein Trauzimmer als „offizielle 
Außenstelle“ des Standesamtes der Gemeinde 
und eine parkähnliche Außenanlage dazuge-
kommen. Heute, nach zehn Jahren, konnten 
die Gratulanten zur Jubiläumsfeier – und es 
kamen sehr, sehr viele – bewundern und 
bestaunen, welches Schmuckstück sich hier 
entwickelt hat., 
um das uns 
so manch an-
deres Dorf be-
neidet. 

Tradition und 
Denkmalschutz 
fanden hier zu-

sammen, werten das Dorf auf und bilden mit dem Bedürfnis 
der Menschen, gemeinsam zu feiern, eine wunderbare Ein-
heit. Ich gratuliere den Betreibern Dana Landgraf und Falko 
Richter für zehn erfolgreiche Jahre, wünsche ihnen einen lan-
gen Atem und viele zufriedene Gäste und danke im Namen 
aller Besucher des Jubiläumsfestes für einen wunderbaren 
Tag, dem möglichst noch sehr viele folgen mögen. 

Wasser marsch zum Kinderbergmannstag
Traditionell zum Bergmannstag der echten Bergleute woll-
ten die Montalinos in unserem Kindergarten in Reuden auch 
in diesem Jahr mit den Einwohnern, Eltern und Verwandten 
ihren Kinderbergmannstag feiern. Spielgeräte und Zelte wa-
ren aufgebaut, die Feuerwehr der Mibrag stand mit einem 
„Spritzenwagen“ bereit, Kaffee und Kuchen warteten auf 
hungrige Gäste – 
doch alles viel ins 
(Regen)Wasser. 

Nicht einmal die 
Geschenke konn-
ten an die Kinder 
im großen Rahmen 
überreicht werden, 
sondern wurden 
nur von dem rüh-
rigen Vorsitzenden 
des Trägervereins, Herrn Carsten Sonntag, aus den Hän-
den der Vertreter von Mibrag, Gemeinde und Ortschaft ent-
gegengenommen. Trotzdem ließen es sich die Kinder nicht 
nehmen, die Hymne der Bergleute, das Steigerlied, anzu-
stimmen. Viele sangen mit, doch das Trommeln der Regen-
tropfen hat alle Töne geschluckt. 

Ordnung auf dem Friedhof
Manchmal sind es nur ganz kleine Aufmerksamkeiten, die 
uns die Dinge leichter machen könnten. In den langen Tro-
ckenphasen des Frühsommers war meine Familie fast täg-
lich auf dem Friedhof zum Gießen. Dabei stellten wir immer 
wieder fest, dass leere Gießkannen vom Wind umgeworfen, 
weggeweht und dabei beschädigt worden waren. Es ist doch 
so einfach, die Kannen nach 
einer Nutzung zumindest 
halb gefüllt an dem vorgese-
henen Platz abzustellen. 

Und wenn jeder Friedhofsbe-
sucher nur einmal quer über 
die Rasenflächen gehen und 
dabei zwei, drei vom Wind 
abgebrochene Äste aufsam-
meln würde, würde das die 
Arbeit der Gemeindearbeiter erheblich erleichtern und den 
Anblick des gesamten Friedhofes deutlich verbessern. Ich 
will hier niemandem Gleichgültigkeit unterstellen, aber ein 
bisschen mehr Achtsamkeit würde uns allen helfen.

Festvorbereitungen
Das Jubiläums-Tümpelfest liegt nur wenige Tage hinter uns 

und darüber be-
richten kann ich so-
mit erst im nächs-
ten Blickpunkt. In 
Vorbereitung des 
Jahreshöhepunktes 
des Tümpelvereins 
hatten Vereinsmit-
glieder quer über 
den Platz ein neues 
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Stromversorgungskabel verlegt. Eigenleistung war ange-
sagt. 70 Meter Erdkabel – ein hartes Stück Arbeit mit kleine-
ren Überraschungen. 

Das große Hüpf-
burg-Kinderfest 
der Lumpazis steigt 
am 02. September 
im Dorfgemein-
schaftshaus. Ich 
freue mich schon 
riesig darauf, wie-
der dieses Kinder-
gewusel auf und 
zwischen den verschiedenen Hüpfburgen zu erleben.  

Da die Organisatoren meistens selber die Väter bzw. die Opas 
der zu bespaßenden Kinder sind, bin ich mir sicher, dass hier ge-
nau die richtigen Aktionen und Attraktionen ins Spiel gebracht 
werden. Alle, die Spaß am Spaß haben, sind dazu recht herzlich 
eingeladen.

Kindersachenbörse im Dorfgemeinschaftshaus
Am 23. September findet im Dorfgemeinschaftshaus die 
nächste Kindersachenbörse statt.  Die Lumpazi-Frauen ste-
hen bereits in den Startlöchern und hoffen auf ein gutes Ge-
schäftsergebnis, denn auch diesmal sollen wieder Teile des 
Erlöses in den Topf zur Erhaltung des Predeler Kirchturms 
fließen. Sowohl zum Hüpfburgfest als auch zur Kindersach-
enbörse finden Sie nochmals separate Informationsflyer der 
Lumpazis. 

Maibaum eingeholt
Nach einer angemes-
senen Standzeit haben 
Mitglieder der Feuer-
wehr und der örtlichen 
Vereine den Maibaum 
am Denkmal seine Kro-
ne und seinen Kranz 
wieder abgenommen 
– natürlich nicht ohne 
auch dieses Ereignis 
mit einem Bier und 
einer Bratwurst gebüh-
rend zu würdigen. 

Doch bevor der Mast seinen Weihnachtsschmuck angelegt 
bekommt, könnte er noch so manch andere Verzierung, die 
vom Leben in unseren Dörfern zeugt, tragen. Hier sind gute 
Ideen gefragt. 

Einladungen in die Natur
Sie wissen sicherlich, dass ich neben meinen Ehrenämtern 
in  Gemeinde und Ortschaft auch die Aufgaben des Ge-
schäftsführers des Landschaftspflegevereins „Mittleres El-
stertal e.V.“ wahrnehme. Aus dieser Funktion heraus möchte 
ich Sie auf eine ganz besondere Aktion hinweisen. In den ver-
gangenen Jahren hatte der Verein verschiedene Veranstal-
tungen in der Elsteraue organisiert. Ich erinnere dabei nur 
an die Holzschnitzevents in Predel, die Feldermausnächte am 

Tümpel oder an die geführten Wanderungen durch die Auen 
von Profen, Göbitz und Predel. 

In diesem Jahr darf ich Sie alle einladen zu einem ganz beson-
deren Abenteuer. Unterstützt durch den Landschaftspflege-
verein richtet der „Arbeitskreis Fledermäuse Sachsen-Anhalt 
e.V.“ am 25. August in der Zeit von 19.00 bis 22.00 Uhr die 
„1. Fledermausnacht auf der Haynsburg“ aus. Mit Taschen-
lampen können die vom Landschaftspflegeverein in den ver-
gangenen beiden Jahren in den Tiefen der Burg errichteten 
Fledermausquartiere erkundet werden und man kann viel Wis-
senswertes über die streng geschützten Flugkünstler erfahren.  
Wer daran teilnehmen möchte, sollte sich bitte dazu bei der 
Gemeinde Wetterzeube (Tel. 036693 22225, Frau Hansen) oder 
per Email (gem.wetterzeube@t-online.de) anmelden.

Doch auch für eine Entdeckertour durch die heimische Elste-
raue bietet der Landschaftspflegeverein am 10. September 
von 10.00 bis 12.00 Uhr unter dem Motto „NaturTour Elste-
raue“ eine geführte Wanderung mit dem Naturschützer 
Rolf Hausch an. Startpunkt ist die Mühle in Göbitz.

Ich wünsche Ihnen noch ein paar schöne Sommertage und 
freue mich jetzt auf die anstehenden Festlichkeiten.

Ihr Ortschaftsbürgermeister
Dr. Lothar Stahl
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30 Jahre DRK-Ortsgruppe Predel

Im Frühjahr 1993 wurde die DRK-Ortsgrup-
pe Predel gegründet. Wie kam es dazu? 
Zu DDR-Zeiten fanden regelmäßig Blut-
spendentermine im Ziegelwerk in Reuden 
statt. Nach der Wende war das nicht mehr 
möglich. Wohin ausweichen? Die Schulleitung 
der Sekundarschule erklärte sich bereit, in der Schule Räume 
zur Verfügung zu stellen. So plötzlich vor diese Aufgabe ge-
stellt, lief alles sehr primitiv ab. Anmeldung im Turnhallen-
gang, Arztgespräch im Umkleideraum, Spenderliegen in der 
Turnhalle. Die Anmeldung übernahmen Mitarbeiterinnen des 
DRK-Kreisverbandes Zeitz. Sie brachten auch die Verpflegung 
für die Spender mit. Unter etwa 40 Einwohnern aus Reuden 
und Umgebung nahm auch ich die Gelegenheit zum Blut-
spenden wahr. Im Gespräch mit den Mitarbeiterinnen des 
Kreisverbandes machten sie den Vorschlag, im Ort nach Hel-
fern zu suchen, eventuell sogar eine kleine DRK-Gruppe zu 
gründen, deren Mitglieder die Vorbereitung und Durchfüh-
rung der 4 Spendentermine im Jahr unterstützen könnten. 

Die Idee gefiel mir. Ich musste auch nicht lange werben. Im 
Gespräch mit hilfsbereiten Frauen aus Predel, alle auch an 
den Vorbereitungen des Tümpelfestes beteiligt, sagten 11 
Frauen zu. Bei einer Gründungsversammlung machte uns 
Herr Marx, damals Vorsitzender des Kreisverbandes Zeitz des 
DRK, mit den Zielen und Aufgaben bekannt und nahm uns als 
Mitglieder auf. Seitdem bereiten die Frauen der DRK-Gruppe 
die Spendentermine vor und unterstützen die Durchführung. 
Schon bald wurde unsere Gruppe durch einige Frauen aus 
Reuden verstärkt. Nach Neuerungen in der Schule konnten 
der Speisesaal, eine kleine Küche und ein Klassenraum ge-
nutzt werden. Die Zahl der Spender stieg in den ersten Jahren 
von Termin zu Termin. Als Profen zum Einzugsgebiet hinzu-
kam, hatten wir einmal sogar den Rekord von 111 Spendern. 
Hier muss ein großes Dankeschön an die Schulleitung der Se-
kundarschule gesagt werden, die uns in all den Jahren unter-
stützt hat. Ebenso gilt den Hausmeistern ein herzlicher Dank, 
die geholfen haben, die benötigten Räume vorzubereiten und 
uns tatkräftig zur Seite standen und noch stehen.

In den Sommerferien steht die Schule für Spendentermine 
nicht zur Verfügung. So stellt der Tümpelverein den Saal be-
reit. Wir dürfen natürlich auch die Küche samt Inventar be-
nutzen. Dafür auch einen herzlichen Dank.

Da das DRK auch eine Kleiderkammer betreibt, beschlossen 
wir in unserem Ort gebrauchte Kleidung zu sammeln, teil-
weise mit sehr gutem Erfolg.

Wir wollten uns aber nicht nur bei der Arbeit treffen. Ge-
meinsame Unternehmungen machen Spaß und verbinden. 
So unternahmen wir kleine Ausflüge und feiern auch mal ge-
meinsam.

Bis jetzt war es uns 
gelungen, in unse-
rer Gruppe ca. 20 
Mitglieder zu verei-
nen. Längst sind es 
nicht nur Predeler, 
sondern neben Reu-
denern auch Frauen 
aus Profen, Maßnitz 
und Traupitz.

Aus Altersgründen schrumpft die Gruppe, und wir würden 
uns sehr über neue Mitglieder freuen. Brauchen wir doch für 
die Organisation eines Blutspendentermins 10 Helfer!

Wir danken allen Mitgliedern und Spendern für die langjäh-
rige Treue und hoffen weiterhin auf eine gute Zusammen-
arbeit.

W. Bergmann

Viele schöne Ereignisse bei den Montalino's

Am 1. Juni feierten alle großen und kleinen Montalino's den 
Kindertag. Mit kunterbunten Feststäben zogen wir durch 
den Garten und begrüßten anschließend „Kinderquatsch 
mit Franzine“ mit ihrem lustigen Programm. Diesen schönen 
Vormittag ließen wir mit Musik, Spaß und einem leckeren Eis 
gemeinsam ausklingen. 

Bei der diesjährigen Brand-
schutzerziehung 
unterstützte uns 
die Werkfeuerwehr 
der MIBRAG. Und 
das gab es noch nie: 
Die Erzieherinnen 
durften ein echtes 
Feuer mit einem Feu-
erlöscher löschen. 

Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 21. Oktober 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 2. Oktober 2023

Nächster Anzeigen-Redaktions-
schluss: Mi., 27. September '23

Blickpunkt
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Das war spannend! Die Kinder erprobten sich beim Löschen 
des Simulationsfeuers. Eifrig wurde das Feuerwehrauto von 
innen und außen erkundet und sogar die Sirene ertönte für 
uns. Zum Schluss gab es für alle noch eine kleine Abkühlung 
mit dem Schlauch. 

In unseren Bergmannskostümen und mit dem Steigerlied 
hießen wir am 19. Juni die Vertreter der MIBRAG ganz herz-
lich willkommen. Unser Sponsoring-Vertrag wurde um ein 
weiteres Jahr verlängert. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
für die vielen Geschenke und hoffen weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit. 

Unser 12. Kinderbergmannstag fiel leider wortwörtlich ins 
„Wasser“. Wir haben trotz allem das Beste daraus gemacht 
und ganz getreu dem Motto „Es gibt kein schlechtes Wetter, 
sondern nur unpassende Kleidung“ gefeiert! Viele Kinder 
nutzten das Regenwetter zum Springen in die Pfützen oder 
ließen sich von „Heide's Bunte Welt“ schminken. Ein herzliches 
Dankeschön sprechen wir all den lieben Eltern aus, die uns tat-
kräftig bei dem Auf- und Abbau der Zelte, bei der Bereitstel-
lung der Technik sowie beim Verkauf der Speisen und Geträn-
ke unterstützten. Wir haben uns über jede Hilfe sehr gefreut. 
Ein weiteres großes „Danke!“ geht an unseren Bürgermeister, 
Herrn Buchheim. Wir haben ein Bienen- und Insektenhotel für 
unseren Kindergarten geschenkt bekommen und sind schon 
fleißig am Beobachten. Nun hoffen wir auf besseres Wetter im 
nächstes Jahr zu unserem 13. Kinderbergmannstag. 

Vom 10.07. bis 14.07. stand unsere Sommer- und Badewoche 
auf dem Programm. Die warmen Temperaturen nutzten wir 
zum Planschen im Pool und tobten uns auf der Wasserrutsche 
so richtig aus. Auch Wasserspiele, wie Angeln oder Wasser-
bomben-Weitwurf wurden angeboten und unter dem Motto 
„Waschanlage“ putzten die Kinder alle Fahrzeuge im Garten 
blitzblank. Bei einer Schatzsuche im Sand gruben wir nach den 
verloren gegangenen Muscheln. Den krönenden Abschluss bil-
dete am Freitag unsere „Beach-Party“. Mit Badespaß, Seifen-
blasen, Disco, Eis, Wienern und Pommes ließen wir den Freitag 
ausklingen. Es war eine gelungene Woche für Klein und Groß. 

Am 28. Juli fand unser Zuckertütenfest statt. Mit einem ge-
meinsamen Frühstück, einer Schnitzeljagd durch die Elster-
wiesen und einem liebevoll gestalteten Programm verab-
schiedeten sich alle Montalino's. Am Nachmittag wurden 
unsere fünf Schulanfänger mit einem Ausflug zum Reiterhof 
und einer Party im Kindergarten von ihren Eltern überrascht. 
Wir wünschen Paulina, Marissa, Joleen, Sophia und Leyla ei-
nen schönen 1.  Schultag, viel Spaß beim Lernen sowie viele 
neue und aufregende Momente. Wir bedanken uns bei den 
Eltern unserer ABC-Schützen für die jahrelange gute Zusam-
menarbeit und das uns entgegengebrachte Vertrauen. Wir 
freuen uns schon sehr auf ein baldiges Wiedersehen! 

Den verbleibenden Sommer nutzen wir – sofern es die Tem-
peraturen zulassen – ausgiebig zum Planschen, Toben und 
Spielen im Garten. Am 11. August nehmen wir mit einem Pro-
gramm am Tümpelfest in Predel teil. 

Bis ganz bald! 
Die Montalino's 
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10 Jahre Lumpazis – 10 Jahre Robert-Tag

Am 04.06.2023 feierten wir, die Lumpazis und viele Anwoh-
ner, unser 10-jähriges Bestehen am Damm in Predel. Da, wo 
wir vor 10 Jahren nicht wussten, ob unser Dorf überhaupt 
eine Chance hat, den ge-
waltigen Wassermassen 
standzuhalten. Warum 
eigentlich Robert-Tag? 
Um eine Richtlinie zu ha-
ben, ob das am Damm 
stehende Wasser sinkt, 
musste ein Stein als 
Markierung herhalten. 
Dieser Stein wurde dann 
Robert getauft. 

Wir starteten zu unseren 
Jubiläum 10.00 Uhr mit 
einem Frühschoppen. 
Dabei konnten alle An-
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trieb nehmen können. Das ließen sich die Mitstreiter vom 
Verein Lumpazis Predel e.V. nicht zweimal sagen. Nach kur-
zer Planung wurden Unterstützer gesucht und auch schnell 
gefunden. So konnte die Firma P&H Gabelstapler und Bau-
maschinen GmbH aus Zeitz als Partner gewonnen werden, 
die das Vorhaben unentgeltlich mit einem 2-Tonnen-Bagger 
unterstützten. Den brachten Mitarbeiter dieses Unterneh-
mens nach Predel und holten ihn dort auch wieder ab. Die 
eigentliche Arbeitsleistung und die zusätzlich benötigten Ma-
terialien erbrachte der Verein mit einer Handvoll seiner aktu-
ell 56 Mitglieder selbst, so dass die alte Rutsche nun wieder 
als Hangrutsche genutzt werden kann.

Nach kleineren Restarbeiten erfolgte dann auch die offizielle 
Abnahme und Freigabe durch die Gemeinde Elsteraue. Aber 
damit nicht genug, denn der Ortschaftsrat Reuden plant mit 
dem Verein Lumpazis Predel e.V. bereits weitere neue Spiel-
geräte für den Spielplatz und versucht hierfür über die Ge-
meinde Elsteraue Fördermittel einzutreiben.

Vorstand
Lumpazis Predel e.V.
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wesenden noch einmal 
das Ausmaß vor 10 Jah-
ren über einen Fernse-
her mit Fotos ansehen. 
Auch viele Radfahrer von 
fern hielten an und ver-
brachten etwas Zeit bei 
uns. Dabei kamen tolle 
Gespräche zustande. 
Tobias Thuleweit fuhr 
einige Male mit seinem 
Kremser durch unsere 
schönen Elsterwiesen. 
Bei Kaffee und Kuchen 
ließen wir den Tag dann 
gemütlich ausklingen. 

Wir möchten unseren Mitgliedern für ihre Hilfe danken und 
wir freuen uns mit euch auf die nächsten 10 Jahre. 

Eure Lumpazis aus Predel

Rutsche in Predel wieder nutzbar

Das in die Jahre gekommene Spielgerät am Spielplatz Predel 
in der Gemeinde Elsteraue musste aus Gründen der Sicher-
heit für die Kinder erst gesperrt und letztlich ganz abgebaut 
werden. Da konnten die Predler nicht lange zusehen. Eigen-
initiative war gefragt, um den Kindern im Dorf und den Ras-
tenden vom benachbarten Elsterradweg weiterhin etwas in 
dieser Art bieten zu können.

Die Anregung dafür kam von Ortsbürgermeister Dr. Stahl. 
Wenigstens die alte Rutsche sollte man doch wieder in Be-
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Gemeinsam in die fünfte Jahreszeit
Im November beginnt sie wieder – die Faschingszeit. 
Der 11.11.2023 fällt in diesem Jahr auf einen Samstag 
und es wird diesmal einen gemeinsamen Start in diese 
fünfte Jahreszeit geben. Die 1. Große Reudener Karne-
valsgesellschaft ist bei den Bornitzer Karnevalisten zu 
Gast und es gibt ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm aus Musik, Tanz und Humor der beiden Ver-
eine. Wir freuen uns bereits sehr darauf und freuen uns 
auf einen tollen Abend mit vielen Faschingsfreunden. 
Termin also schon einmal vormerken: 

11.11.2023 um 19.00 Uhr auf dem Saal in Bornitz

Kartenvorverkauf wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Mit karnevalistischen Grüßen und einem Reuden Helau 
verbleibe ich als Ihr/Euer Präsident Andek.

im Juni

Schulze, Erika zum 85. Geburtstag

im Juli

Wendler, Margot zum 90. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Martine und Eberhardt Bransky     
am 04.08.2023 

Goldene Hochzeit 50

Blickpunkt
Informations- und 

Heimatblatt der Gemeinde 
E L S T E R A U E

ORTSCHAFT SPORA

Festwoche und Sommergenuss bei den 
Spielmäusen

Der Sommer ging bei uns mit Feierlichkeiten los. Am 1.Juni 
feierten wir Kindertag, führten Spiele durch und liefen einen 
Umzug mit geschmücktem Stab durch das Dorf und aßen 
Eis von der Bäckerei Kunze. Die geschmückten Stäbe zierten 
später unsere Kita. Am Freitag war Tag der offenen Tür. Viele 
Mamas hatten dafür gebacken, so dass wir einen leckeren 
Kuchenbasar zusammen bekamen. Unsere Festwoche be-
gann am 5. Juni.  Frau Stein und Frau Gebauer boten im Gar-
ten ein lustiges Puppenspiel dar und im Anschluss wurden 
Luftballons losgelassen. Eine Farbenpracht stieg hoch in die 
Luft und zog westwärts. Wir sind gespannt, ob und wo sie ge-
funden werden und ob uns jemand zurückschreibt.

Trotz Regen fuhren wir am Dienstag in den Inselzoo nach Al-
tenburg mit kleinen Bussen vom ZFC. Alles war so aufregend. 
Erst die Busfahrt und dann noch viele Tiere so nah. Der Re-
gen hörte dann auf und so konnten wir auch den Spielplatz 
noch nutzen. Wir durften einige Tiere streicheln und auch 
füttern.  Den Truthahn sahen wir ganz nah, die Enten liefen 
fast nebenher und 
die Affen turnten 
uns was vor.  Zum 
Ausklang genos-
sen wir noch ein Eis 
von Familie Müller.

Die Feuerwehr 
Nißma und das 
DRK kamen am 
Mittwoch der Fest-
woche zu Besuch. Im DRK-Wagen konnte man sich alles an-
schauen, seinen Herzschlag hören und so Einiges erfahren. 
Die netten Feuerwehrmänner von der FFW Nißma drehten 
mit uns kleine Runden mit dem Feuerwehrauto, erklärten 
uns alles an den Autos und wir hatten viel Spaß beim Spritzen 
mit dem Löschschlauch.  Eine Dorfrally stand Donnerstag auf 
dem Plan. Wir wurden geprüft, ob wir ein Lied kannten, zu-
sammenhalten können, um die Wette geschickt laufen kön-
nen und was wir aus der Natur kennen. Die Bäckerei Füßler 
versüßte uns den Tag mit Zuckerwatte, Pfannkuchen und Un-
terstützung bei den Geschicklichkeitsspielen. Am Freitag, den 
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05.06. war auch unser Zuckertütenabschlussfest. Wir verab-
schiedeten unsere Schulanfänger, deren Eltern und Großel-
tern mit einem kleinen Programm und natürlich der Zucker-
tüte. Zur Unterhaltung traten zwei Künstler auf mit Zaubern, 
Tieren und Mitmachspielen. Kinderschminken, Tombola und 
eine Hüpfburg waren für alle ein Erlebnis. Hiermit bedanken 
wir uns bei allen fleißigen Helfern und Spendern, damit wir 
etwas Schönes für unsere Kinder bereitstellen konnten.

In unserem Garten müssen wir nun flei-
ßig sein, denn alles wächst und gedeiht. 

Unsere Blumenwiese blüht bevor-
zugt blau und lila. Und unser extra 

angepflanzter Lauch lockt mit seinen 
Blüten unzählige Insekten an. Radies-

chen und Gurken konnten wir schon ernten und essen. Der 
Apfelbaum trägt dieses Jahr mehr als nur einen Apfel und wir 
sehen, wie diese wachsen. Jetzt genießen wir die Sommerzeit 
mit Früchten, Eis, Spielen, Plantschen und Urlaub.

Unseren Schulanfängern 
wünschen wir eine schöne 
Feier und einen guten Start 
in die Schulzeit.

Das Team der 
Sporaer Spielmäuse

im Juni

Kresse, Luise zum 70. Geburtstag
Müller, Wolfgang zum 80. Geburtstag

im Juli

Gansel, Gert  zum 70. Geburtstag

im August

Högel, Gisela zum 85. Geburtstag
Kaiser, Monika zum 70. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

Eheleute Johanna und Hanno Thimann     
am 09.08.2023

Eiserne Hochzeit 65

 Für jung und junggebliebene

Alles Gute

zum

Schulanfang

ORTSCHAFT TRÖGLITZ

Von Burtschütz zur Brücke, von Abschied 
und Ausbesserung

Im Juli ging die Ära des Projektes „Mehrgenerationenhof“ 
in Burtschütz zu Ende. Dieses von der Evangelischen Kirche 
ins Leben gerufene Projekt sollte ursprünglich für den Zeit-
raum von 5 Jahren konzipiert sein. Eine Fortführung darüber 
hinaus war an bestimmte Bedingungen geknüpft, die aber 
aus verschiedensten Gründen zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
erfüllt werden konnten. So bleibt die Erinnerung an das 
Engagement der Beteiligten in den verschiedensten Berei-
chen unseres Ortes und der Dank dafür. Da waren die Be-
teiligung und Organisation vom Martinsfest, die Ausrichtung 
der Kinderferientage im Park oder zuletzt die Mitwirkung am 
80-jährigen Jubiläum von Tröglitz, um nur einige Beispiele zu 
nennen. Nicht zu vergessen ist auch der Einsatz von Lukas 
Baab und Johannes Alex für unsere örtliche Feuerwehr. Letz-
terer wird mit seinem Wegzug in die Lutherstadt Wittenberg 
wieder eine Lücke in die Reihen der Sankt Floriansjünger rei-
ßen, die sich bekanntermaßen nur schwer schließen lässt. 
Wir wünschen ihm bei seinen neuen Aufgaben als evange-
lischer Pfarrer viel Erfolg und alles Gute. Das Gleiche gilt na-
türlich für seine Familie.

Am 9. Juli fand in der Burtschützer Kirche der Abschlussgot-
tesdienst unter Anwesenheit der Superintendentin des Kir-
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chenkreises Naumburg-Zeitz, Ingrid Sobottka-Wermke (Bild-
mitte), statt, die Johannes Alex (Bild links) und Meik Franke 
von ihrer haupt-
amtlichen Tätig-
keit im Rahmen 
des sogenannten 
Erprobungsraums 
entband. 

Als neu zuständi-
ge Pfarrerin für 
den Pfarrbereich 
Profen, zu dem 
die Burtschützer 
Kirche gehört, hat 
Anja Christof (Bild 
rechts) kürzlich 
ihren Dienst an-
getreten. Im An-
schluss an den 
Gottesdienst fand das Sommerfest statt.

Im Haus „Harmonie“ in der Ernst-Thälmann-Straße ist in den 
vergangenen Wochen der Außenbereich, insbesondere der 
Hof fertiggestellt worden. Letzterer bietet jetzt Parkgelegen-
heiten für die Be-
wohner. Mittig im 
Erdgeschoss hat 
an der Vorderseite 
des Gebäudes das 
Pflegeteam Trög-
litz der Stiftung 
Seniorenhilfe sein 
Quartier bezogen. 
Neben dem Büro 
und Lagerräumen 
für Pflegeutensilien konnte man zur Eröffnung auch in dem 
Gemeinschaftsraum bei Kaffee und Kuchen Platz nehmen. 

Inwieweit der Raum zu Seniorenveranstaltungen genutzt 
wird, stand zu dem Zeitpunkt laut Pflegedienstleiterin Anja 
Gerisch noch nicht fest. Das Personal ist die meiste Zeit mit 
dem Auto bei den Pflegepatienten zu Hause unterwegs.

Für Diejenigen, die 
regelmäßig Kaffee 
und Kuchen ge-
nießen möchten, 
hat links neben 
der Pflegestation 
die Bäckerei Hen-
nig eine Filiale er-
öffnet. Neben den 
Backwaren hält 
diese auch für alle 
Genießer Softeis bereit. Sowohl im Innen- als auch im Außen-
bereich sind Sitzgelegenheiten zum Verweilen vorhanden. 
Die Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.

Nicht neu wird die Brücke in der Neuen Straße. Anstelle 
des geplanten und angekündigten Neubaus setzt der Bur-

genlandkreis als 
Baulastträger von 
Straße und Brü-
cke noch einmal 
auf Flickwerk. Das 
hat zur Folge, dass 
bis voraussichtlich 
08.09.2023 weite-
re Wege zu fahren 
sind, da die Brücke 
für die Zeit der Sanierung voll gesperrt ist.

Ihr Ortsbürgermeister
Jens Zeyher

Sommer in der Kita  „Am Park“

Am 1. Juni wurde traditionell Kindertag bei uns gefeiert. Nach 
dem Frühstück zogen alle mit ihrem bunten Feststab und 
lauter Musik durch den Ort. Anschließend konnten sich die 
Kinder im Garten bei unterschiedlichen Spielaktivitäten aus-
probieren. Als große Überraschung sponserte Herr Böhm 
vom Bowlingcenter am Brühl für alle einen Becher Softeis. 
Vielen Dank dafür.

Am 21. Juni wurden unsere Schulanfänger mit dem Zuckertü-
tenfest feierlich verabschiedet. Alle Gruppen hatten ein klei-
nes Programm vorbereitet und übergaben danach ein klei-
nes Geschenk an die baldigen Erstklässler. Zum Abschluss 
überreichten die zukünftigen Schulanfänger die langersehn-
ten Zuckertüten.

Ein Highlight in den Ferien war der Besuch von Mario Pe. Mit 
Musik, Tanz und viel Getrommel führte er uns durch den Vor-
mittag.
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Weitere Höhepunk-
te sind natürlich 
die Badetage unter 
dem Pilz, Wande-
rungen durch den 
Wald oder der neu 
bestückte Fühlpfad 
im Garten.

Das Kitateam 
„Am Park“

Höhepunkte an der Grundschule Tröglitz 
zum Schuljahresende

Gegen Ende des Schuljahres 2022/23 gab es für die Kinder 
der Grundschule Tröglitz wieder einige Höhepunkte zu erle-
ben. So freuten sich alle am 1. Juni zum Kindertag auf das ge-
meinsame Sportfest auf dem Sportplatz. Bereits am Morgen 
kamen zahlreiche Eltern und halfen bei den Vorbereitungen 
bzw. unterstützten an den Stationen oder beteiligten sich als 
Riegenführer. Auf Klassenstufenebene wurden Jungen- und 
Mädchenriegen gebildet, die beim 50m-Lauf, Ballweitwurf 
und Weitsprung gegeneinander antraten und ihr Bestes be-
wiesen. Aber auch das gemeinsame Spielen an der Spielsta-
tion kam an diesem Tag nicht zu kurz sowie ein erfrischen-
des Eis. Das Sportfest endete mit der Siegerehrung auf dem 
Schulhof. Herzlichen Dank an alle Eltern, die den Kindertag 
mit unterstützt haben sowie an den Vorstand des TSV Trög-
litz für die Bereitstellung von Getränken.

Am 15. Juni fand der diesjährige Stadtwerke Zeitz – Fußball-
cup im Ernst-Thälmann-Stadion statt, bei dem die Grund-
schule Tröglitz wieder mit 12 Schülerinnen und Schülern ver-
treten war. Die Kinder gaben bei dem Turnier ihr Bestes und 
zeigten dabei großen Teamgeist und Durchhaltevermögen, 
was dazu führte, gemeinsam den 5. Platz zu erkämpfen. Zur 
Siegerehrung gab es Medaillen und Preise. 

Dass gesunde Ernährung Spaß machen kann und den Kör-
per fit hält, konnten die ersten Klassen an einem Projekttag 
zum Thema „Kräuter“ erfahren. Dazu kam Simone-Abt Fran-
ke vom Gesundheitsteam Gera und bereitete mit den Kin-

dern mehrere Gerichte in der Kinderküche zu. Alle deckten 
zusammen den Tisch und probierten gemeinsam Speisen 
wie Kohlrabi-Cremesuppe 
oder Gurkensalat, was vie-
len sehr gut schmeckte.

In der letzten Schulwoche 
begaben sich die zweiten 
Klassen auf einen Wander-
tag nach Gleina. Am Spiel-
platz angekommen, konn-
ten die Kinder bei gutem Wetter erst einmal picknicken. 
Zudem gab es vielfältige Spielmöglichkeiten, bei denen sich 
alle miteinander beschäftigten. So erfreuten sich auch viele 
beim gemeinsamen Fußballspiel. 

Am letzten Schultag wurde neben der Ausgabe der Zeug-
nisse auch die vierte Klasse verabschiedet. Dazu führten die 
Viertklässler vor ihren Mitschülern und Eltern ein tolles Ab-
schlussprogramm auf und es wurde in Form einer Dia-Show 
auf die Schulzeit zurückgeblickt. Mit einem weinenden aber 
auch einem lachenden Auge verließen die Kinder der vierten 
Klasse am letzten Schultag das Schulgebäude. Wir wünschen 
ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute!

D. Schulik

Fahrt zum Erlebnistierpark Memleben 

Am Donnerstag, den 8.6.2023 fand für unsere Senioren eine 
Fahrt zum Erlebnistierpark Memleben statt. Sie konnten auf 
35000 m² eine einzigartige Mischung aus Tier- und Freizeit-
park sowie verrückte Shows und exotische Tierwelten erle-
ben. Unsere Fahrt führte durch das Unstruttal entlang der 
herrlichen Gegend um die Winzerstadt Freyburg.

Auf einer Anhöhe konnten wir das Besucherzentrum der 
Arche der Himmelsscheibe 
bei Nebra sehen. Beeindru-
ckend war auch, wie der ICE 
auf einer riesigen Brücke 
fuhr und in einem Tunnel 
verschwand.

Im Freizeitpark angekom-
men, konnten die Senioren 
erst ein paar Runden mit 
einer kleinen Eisenbahn fah-
ren. Dann erwarteten uns 
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die Vorführungen im Zirkuszelt. Die Senioren dankten es den 
Artisten mit viel Beifall. 

Nach dem Mittagessen erfreuten uns noch die Papageien-
show und die Seebärenvorführungen. Tiere aller Art konnten 
dann noch bestaunt werden.

Alle Senioren waren begeistert von den Darbietungen und 
ließen sich Kaffee und Kuchen schmecken.

Ein erlebnisreicher und abwechslungsreicher Tag ging für 
die Senioren zu Ende und wir traten mit unseren Busfahrer 
Roberto die Heimreise an.

Danach gingen die Tröglitzer Seniorensportler in die Som-
merpause. Aber vorher trafen sie sich alle noch einmal in der 
Gaststätte „Sportlerheim“ zum gemütlichen Beisammensein. 
Bei Kaffee und Kuchen unterhielten sich alle angeregt mitei-
nander. Der Nach-
mittag klang mit 
einem gemeinsa-
men Essen aus und 
jeder ging fröhlich 
nach Hause. 

Anfang September 
treffen wir uns wie-
der aller 14 Tage 
in der Turnhalle, um die Beweglichkeit, Konzentration und 
Ausdauer zu schulen. Dies bereitet den Senioren stets große 
Freude.

Jäger

Eheleute Sabine und Eckhard Kabisch      
am 07.07.2023

Eheleute Renate und Manfred Heilmann   
am 20.07.2023

Eheleute Martina und Wolfgang Mandel    
am 10.08.2023

Goldene Hochzeit 50

Eheleute Rita und Bodo Eichhorn         
am 06.07.2023

Eheleute Doris und Peter Herrmann     
am 03.08.2023

Eheleute Edith und Jakob Kühn            
am 17.08.2023

Diamantene Hochzeit 60

im Juni

Schulze, Sölk zum 70. Geburtstag

im Juli

Macht, Christine zum 90. Geburtstag
Wittmann, Helga zum 90. Geburtstag
Schellenberger, Reinhard zum 80. Geburtstag
Stenzel, Petra zum 70. Geburtstag
Schmeißer, Heidemarie zum 75. Geburtstag
Thiel, Monika zum 80. Geburtstag
Seidel, Margot zum 75. Geburtstag
Franke, Franz zum 80. Geburtstag

im August

Mehrländer, Brigitte zum 70. Geburtstag
Hille, Ingrid zum 70. Geburtstag
Patzschke, Karlheinz zum 80. Geburtstag
Gielsa, Ursula zum 85. Geburtstag

Geburtstagsglückwünsche

Nachträglich gratulieren wir

30. Diabetikertag im Rathaus Zeitz

Am Samstag, den 09. September 2023 
findet im Rathaus Zeitz von 09.00 – 12.30 Uhr
der 30. Diabetikertag statt.

Es laden ein: Diabetikerbund Sachsen-Anhalt e.V.
 Selbsthilfegruppe Diabetes Zeitz
 Der Paritätische Sachsen-Anhalt
 Selbsthilfekontaktstelle BLK

   Der Eintritt ist frei!
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Veranstaltungen im Hyzet – Kultur- und Kongresszentrum

29.09.2023     19.30 Uhr Schwarze Augen – Russenpuff mit Katrin Weber, Tom Pauls und Detlef Rothe

30.09.2023     20.00 Uhr „Festival der Travestie“ mit Maria Crohn & Friends

20.10.2023     20.00 Uhr Konzert mit „KARAT“

21.10.2023     18.30 Uhr Adonia-Musical „HIOB – Die Story“

31.10.2023     10.30 Uhr Pittiplatsch auf Reisen

10.11.2023     19.30 Uhr Konzert mit „Ute Freudenberg und Band“

16.11.2023     16.00 Uhr Schlager & Spaß mit Andy Borg und G. G. Anderson

25.11.2023     09.00 Uhr Frühstückstreffen für Frauen

30.11.2023     19.30 Uhr „Die Selbstgerechten“ – Lesung Dr. Sahra Wagenknecht

02.12.2023     19.30 Uhr „ABBA – Abalance The Show“

05.12.2023     16.00 Uhr „Weihnachten mit unseren Stars“ mit Maximilian Arland und Francine Jordi, Peter Orloff 
                                                         und Hein Simons

16.12.2023     19.30 Uhr Katrin Weber „Oh, Die Fröhliche“ – Das Weihnachtsprogramm

27.12.2023     20.00 Uhr Schlenkerball im Hyzet-KuK mit „Einzig & Artig“ Die Partyband und 2 x DJ Veritas

Sonntag, 24.09.2023
09.00 Uhr Profen                   Erntedank mit
                                                           Abendmahl
10.30 Uhr Langendorf          Erntedank mit
                                                           Abendmahl

Sonntag, 01.10.2023 Erntedank
09.00 Uhr Draschwitz Erntedank mit Abendmahl
10.30 Uhr Gleina Erntedank mit Abendmahl
14.00 Uhr Luckenau Erntedank mit Agapemahl

Sonntag, 08.10.2023
09.00 Uhr Aue-Aylsdorf 
14.00 Uhr Tröglitz                  Erntedank mit
                                                           Abendmahl

Sonntag, 15.10.2023
09.00 Uhr Theißen Gottesdienst
10.30 Uhr Predel  Gottesdienst

Freitag, 20.10.2023
19.00 Uhr Zeitz  Taizé Andacht

Sonntag, 22.10.2023
09.00 Uhr Profen  Gottesdienst
10.30 Uhr Langendorf  Gottesdienst

Sonntag, 29.10.2023
10.30 Uhr Hohenmölsen      Familiengottesdienst

Dienstag, 31.10.2023 Reformationstag
10.30 Uhr Tröglitz  Gottesdienst

Die Ev. Kirchgemeinden in der Elsteraue und Umgebung laden ein

Gottesdienste August 2023

Samstag,19.08.2023
14.30 Uhr Draschwitz  Taufgottesdienst

Sonntag,20.08.2023
10.30 Uhr Hohenmölsen Segnungsgottesdienst

Freitag, 25.08.2023
18.00 Uhr Deuben Abendandacht
19.00 Uhr Zeitz Taizé Andacht

Sonntag, 27.08.2023
09.00 Uhr Profen Gottesdienst
10.30 Uhr Langendorf Gottesdienst

Gottesdienste September u. Oktober '23
Änderungen möglich-bitte im Gemeindebrief oder unter 
www.noezz.de informieren

Sonntag, 03.09.2023
09.00 Uhr Draschwitz  Gottesdienst
10.30 Uhr Gleina  Gottesdienst

Sonntag, 10.09.2023
09.00 Uhr Ostrau Gottesdienst
10.30 Uhr Tröglitz Gottesdienst

Sonntag, 17.09.2023
10.30 Uhr Theißen Gottesdienst
14.00 Uhr Reuden  Jubelkonfirmation



29
21. Jahrgang  |  4. Ausgabe  |  August 2023

Informations- und Heimatblatt der Gemeinde ELSTERAUE  


Sparkasse

Burgenlandkreis
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 03441 727-1727
Mobil    0160 4757239
E-Mail   kerstin.wickler-delitzsch@
               spk-burgenlandkreis.de

Kerstin Wickler-Delitzsch
Immobilienmaklerin
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Wendische Straße 33
06712 Zeitz

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen haben.

WICHTIGE ANZEIGEN-INFOS:
Anzeigen-Redaktionsschluss: 5. Ausgabe, 27. September 2023

Infos / Kosten / Bestellformular unter www.blochwitz.info
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Kfz-Meisterbetrieb 

Kfz-Service Michael Haase
Birkenweg 11 · 06729 Elsteraue OT Rehmsdorf

Leistungsangebot:
•  Inspektion nach Herstellervorgaben

(somit ohne Garantieverlust bei Neuwagen)
•  Klimaservice
•  Unfallinstandsetzung/Glasreparatur
•  Reparatur und Service jeglicher Art

(Ölservice, Bremsen, Zahnriemen etc.)
• Reparatur von Transportern und PKW-Anhänger
• 3D-Achsvermessung • Rad/Reifenservice

kfz-service-haase@web.de  Tel. 03441-53 08 341  
Fax 03441-53 08 343 

Für die vielen Glückwünsche, Präsente und lieben Worte anlässlich 
unseres 10-jährigen Jubiläums danken wir allen Gästen. Für die 
Sanierung des Kirchturmes konnten an diesem Tag 1.064 Euro an 
Spenden gesammelt werden. Auch dafür ein herzliches Dankeschön.

Kirchgasse 22, 06729 Elsteraue OT Predel
Telefon: 0175-8635687
E-Mail: der-rote-loewe@t-online.de

Inh. Richter & Landgraf GbR

Veranstaltungshinweise des 
Landschaftspflegevereins 
„Mittleres Elstertal“ e.V.
1. Fledermausnacht auf der Haynsburg
Den 25.08. sollte man sich vormerken!
Der Arbeitskreis „Fledermäuse Sachsen-Anhalt e.V.“ wird an 
diesem Tag in der Zeit von 19.00 – 22.00 Uhr auf der Hayns-
burg seine 1. Fledermausnacht durchführen. Partner sind 
dabei der Landschaftspflegeverein „Mittleres Elstertal“ und 
die Gemeinde Wetterzeube. 
Wir besichtigen die Fledermausausstellung und berichten 
Wissenswertes über unsere heimischen Fledermäuse. 
Danach gehen wir mit Taschenlampen zum Gewölbe am Si-
donisturm, um Fledermäuse bei der Jagd zu beobachten und 
mittels Netz zu fangen. Es besteht die Möglichkeit, sich die 
Tiere einmal genauer anzusehen und wir machen mit Detek-
toren deren Laute „sichtbar“.
Für Kinder gibt es die Möglichkeit zum Basteln und für Spiele 
zum Thema Fledermaus in der Fledermauswerkstatt.
Um Anmeldung wird gebeten an Gemeinde Wetterzeube, 
Tel. 036693 22225 oder E-Mail gem.wetterzeube@t-online.de.
 
Geführte Wanderung am 10.09.2023, 10.00 – 12.00 Uhr
NaturTour Elsteraue – Wanderung mit dem Naturschützer 
Rolf Hausch, Treffpunkt: Herrenhaus Mühle Göbitz

R. Helms, Vorstand
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Anzeigen

Predel 38 a · 06729 Elsteraue · Funk: 0170 4 40 13 37  
E-Mail: info@steinhauf-geruestbau.de

Wir suchen 
neue Kollegen
und 
Auszubildende.

Uns hält nichts am Boden

Steinhauf 
Gerüstbau

Grundriss
1.Obergeschoss
Wohnung 1943
Wohnfläche: 76,4 m²
Hinweis
In der Wohnfläche ist die Balkonfläche zur
Hälfte eingerechnet.
Maßliche Abweichungen
bis 5% sind möglich!

51

Verstärkung gesucht! 
Physiotherapeut/Masseur (m/w/d) in TZ o. VZ

Bewerbungen: bei Interesse schriftlich an 
Physiotherapie Anke Walter, Leipziger Str. 13, 06729 Elsteraue 

oder per E-Mail an physiotherapie_walter@web.de

Am Herrmannschacht 11 I 06712 Zeitz

Telefon: 03441 / 61 94 0  
 03441 / 21 23 25

Internet:  www.ssbz.de
E-Mail:  info@ssbz.de   

Telefax: 03441 / 61 94 25
 03441 / 21 23 26

SSBZ Stadtreinigungs- und 
Servicebetrieb Zeitz GmbH SSBZ

Wir stellen ein:
Industrieelektriker – Betriebstechniker (m/w/d) zur Unterhaltung und 

dem Bau der Straßenbeleuchtung
(unbefristet / in Vollzeit 40 Stunden)

Nähere Informationen finden Sie unter www.ssbz.de.

• Gehweg- und Fahrbahnreinigung
• manueller und maschineller Winterdienst
• Unterhaltung von Sport-, Park- und Grünanlagen 
• Bau und Unterhaltung von Straßenbeleuchtungs- und Elektroanlagen 
• Bau und Verleih von Verkehrsleiteinrichtungen 
• Reinigung von Sinkkästen und Regeneinläufen

Unser Leistungsangebot für Sie umfasst:

Wir sind ein regional tätiges, erfolgreiches Verpackungsunternehmen 
und suchen zum schnellstmöglichen Eintritt eine Besetzung (m/w/d) 
als Mitarbeiterin in unserer Abteilung:

Finanzbuchhaltung
Ein finanzkaufmännischer Abschluss sowie DATEV-Kenntnisse wer-
den vorausgesetzt. Folgende Aufgaben erwarten Sie:

● Debitoren-/Kreditorenbuchhaltung
● Umsatzsteuermeldungen
● Vorbereitung des Jahresabschlusses
● Anlagenbuchhaltung
● Mahnwesen und
● Zahlungsverkehr

Wir bieten Ihnen ein freundliches Umfeld in einem erfahrenen und 
eingespielten Team sowie die Möglichkeit, nach einer erfolgreichen 
Einarbeitung, weitere Schritte mit uns zu gehen.

Wellpappenwerk Lucka KG
Bahnhofstr. 36 · 04613 Lucka

Tel. 034492/30-0      www.wellpappenwerk-lucka.de

Wellpappenwerk
Lucka KG

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte an:
info@wellpappenwerk-lucka.de

Wir 
stellen 
ein

Sie suchen einen sicheren Arbeitsplatz als
Lkw-Fahrer

          im Nahverkehr (m/w/d)
in Ihrer Region?

Sie bringen mit:
● Führerschein der Klassen C/CE mit Eintrag der 
   Schlüsselnummer 95
● gültige Fahrerkarte
● Befähigung zur Be- und Entladung der Lkw

Wir bieten Ihnen:
● einen sicheren Arbeitsplatz nach Einarbeitung
● moderne Fahrzeuge
● Weiterbildungen
● leistungsgerechte und pünktliche Entlohnung
● Spesenzahlung
● betriebliche Altersvorsorge
● 5-Tage-Woche
● Spenditcard.

Wellpappenwerk Lucka KG
Bahnhofstr. 36 · 04613 Lucka

Tel. 034492/30-0      www.wellpappenwerk-lucka.de

Ihre aussagefähige Bewerbung senden Sie bitte an:
info@wellpappenwerk-lucka.de

Wellpappenwerk
Lucka KG

Wir 
stellen 
ein

Tätigkeitsschwerpunkte:
• selbstständige Ausführung von Arbeiten im handwerklichen Bereich Maurer, Fliesen 
  sowie Trockenbau
• selbstständige diverse Tätigkeiten im Bereich Hausmeisterdienste

Qualifikation und Profil:
• Abgeschlossene bauhandwerkliche Ausbildung

Anforderungen
• Bereitschaft zur ständigen Fortbildung
• Ausführung körperlich anstrengender Tätigkeiten
• Selbstständige, sorgfältige und teamorientierte Arbeitsweise
• Höfliches Auftreten mit hoher Zuverlässigkeit, Loyalität und Einsatzbereitschaft
• PKW-Führerschein

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz mit tariforientierter Vergütung und 
weiteren Nebenleistungen. Möchten Sie Teil eines motivierten und erfolgsorientierten 
Teams werden, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.08.2023.

Kontakt: Städtische Wohnungsgesellschaft Meuselwitz mbH
 persönlich z.Hd. Frau Schmidt
 Altenburger Str. 22, 04610 Meuselwitz
 oder per E-Mail an e.schmidt@swg-meuselwitz.de
 Telefon 03448/4425-0

Stellenausschreibung
Wir sind ein modernes und zukunftsorientiertes kommunales Wohnungsunternehmen 

mit derzeit rund 1.300 bewirtschafteten Wohnungen
und suchen zur Unterstützung unseres Handwerkerteams

Bauhandwerker (m/w/d)
frühestens zum 01.01.2024 zur unbefristeten Festanstellung

in Vollzeit (38,5 Wochenstunden)
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PLÖTZLICH
EIN WASSERFALL?
ÖSA    HausratSchutz

MARCO SEIFFERT
Neumarkt 18  
06712 Zeitz
Tel.: 03441 226411

Geschäftsstelle

•  Dachdeckungs- u. Abdichtungsarbeiten

• Fassadenverkleidung

•  Klempnerarbeiten

•  Gründächer

• PV- und Solaranlagen

• Reparaturarbeiten

S Dachdeckerbetrieb Horn GbR

Techwitz 1 · 06729 Elsteraue · OT Tröglitz
Tel. 03441 / 53 56 44 · Fax 03441 / 53 37 65 · Funk 0171 / 3 88 39 13

info@dachdeckerbetrieb-horn.de · www.dachdeckerbetrieb-horn.de

Meisterbetrieb

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Inhaber: Daniela Volkenand

Tragestuhltransport · Rollstuhltransport · Liegendtransport
Dialysefahrten, Fahrten zu Chemo- und Strahlentherapie

Einweisungen und Entlassungen in Kliniken

– für alle Krankenkassen und Privat –

freundlich – kompetent – zuverlässig

Donaliesstr. 23 · 06712 Zeitz · Tel. (03441)  22 19 03

Fa. Taxi-Langer
n. q. Krankentransport

Taxifahrten aller Art • Bestell- und Sofortfahrten

Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

www.bestattungshaus-woetzel.de

Altenburger Straße 40
06712 Zeitz

Telefon: 03441

714 056
Droyßig Telefon: 
034425 301296

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

ZEITZ

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

�

im Einkaufspark Grana
06712 Kretzschau OT Grana 
Leipziger Straße 15 
Tel. 03 44 1 / 61 700 
www.zeitz.reddy.de 

Seit 25 Jahren in Ihrer Nähe

bei Schmerzen, Arthrose, Arthritis, Migräne, Ohrgeräuschen, Ischias, Gicht,
Allergien, Haarausfall, Hauterkrankungen, Krampfadern …

04523 Elstertrebnitz · A-Dorf 53 · Tel. 034296 - 42936

klassische Naturheilverfahren
wie Blutegel-, Eigenblut-, Neural- und Akupunkturbehandlung, Faltenunterspritzung

August-Bebel-Straße 8
06712 Zeitz

Tel. 03441 - 72 69 00
Tag und Nacht erreichbar

WENN AUF EINMAL 
ALLES ANDERS IST.

Wenn Sie uns brauchen, 
sind wir an Ihrer Seite.
Jederzeit.

www.bestattungshaus-praekels.de
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Unterer Dellenweg 4
06729 Elsteraue
OT Spora

Mobil 0163 2944204
halbergebhardt@web.de

GeuSSnitzer Str. 75
06712 zeitz

Tel. 03441 / 22 19 29
BeStAttunGen

ILONA MÜLLER GmbH

COMITARI

www.comitari.de Kompetent, Einfühlsam, Individuell

Einfühlsame 
Unterstützung im 

Trauerfall. 
Wir SinD FAmilienBetrieB 

mit herz unD Seele.

Veranstaltungs-Service Deuser
Kultur- u. Kongresszentrum im Hyzet

Hauptstraße 26 
06729 Elsteraue
OT Alttröglitz

+ Großveranstaltungen
+ Konferenzen
+ Tagungen · Vereinstätigkeit · Messen

Tel.  03441-84 26 67
Fax  03441-84 26 68
Funk 0171-2 00 60 80

info@hyzet-klubhaus.de     www.hyzet-klubhaus.de

IMMOBILIENBEWERTUNG-HOFFMANN
Uwe Hoffmann

Immobilienfachwirt IHK
Zert. Sachverständiger für die Marktwertermittlung

von Wohn-, Gewerbe- und Spezialimmobilien IQ-ZERT

Telefon 03441 - 22 18 07
www.immobilienbewertung-hoffmann.de

3-Raum-Wohnungen

Leipziger Straße 6 
Elsteraue OT Reuden

Frisch nach Ihren Wünschen renoviert, 
Gartenanmietung direkt hinterm Haus 
möglich, 2. OG 
 
Erdgas, Energieverbrauch: 135,0 kWh/(m².a), BJ: 1963

ca. 60 m2 293€ + 
152€ BK

Am Bahnhof 6 
Elsteraue OT Reuden

Ruhige Lage, Gartenblick, Erstbezug nach
Renovierung, EBK möglich, 1. OG 
 
Erdgas, Energieverbrauch: 140,9 kWh/(m².a), BJ: 1958

ca. 65 m2 310€ + 
156€ BK

MEHR ALS WOHNEN
#Familienleben #Landliebe
#Gartenglück #Spielzeit #Kita #Schule

 03441 8051-23  katharina.oswald@zeitzerwg.de  zeitzerwg.de 

Mit Kinderbonus
360 € / Jahr sparen


